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So können Sie sich anmelden: 
telefonisch 06202 2095-0 oder
per E-Mail über das Online-Programm
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Erhältlich bei der 
VHS in Schwetzingen, 

Mannheimer Str. 29, 
in den 

Rathäusern und Bibliotheken 
der Mitgliedsgemeinden, 

bei den Sparkassen, 
Banken und Buchhandlungen.
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MMoo,, DDii,, DDoo 99..0000--1122..0000 UUhhrr
uunndd 1155..0000--1188..0000 UUhhrr
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Einladung zur 
Gemeinderatssitzung S. 7

„Neu durchstarten für 
Brühl und Rohrhof!“ - 
Neujahrsempfang 2023 S. 3 

Schadstoff mobil 
der AVR Kommunal in Brühl
 S. 14

Das Landratsamt informiert
 S. 12
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Ö� nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den   
Ö� nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  0761-120 120 00

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Apotheken Notdienst
Sa., 28.01.2023:
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Tel.: 06202-4860

So., 29.01.2023:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel.: 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Tel.: 06205-5763

Mo., 30.01.2023:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Tel.: 06202-4700

Di., 31.01.2023:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, Tel.: 06202-71288

Mi., 01.02.2023:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Tel.: 06205-4277

Do., 02.02.2023:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel.: 06202-4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Tel.: 06205-4303

Fr., 03.02.2023:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43–45,
Tel.: 06202-21808

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:   www.aponet.de
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Vor über 300 Gästen beim Neujahrsempfang 2023:  
„Neu durchstarten für Brühl und Rohrhof!“

 
Zu einem positiv stimmenden Jahresauftakt kamen über 300 Gäste aus dem öffentlichen Leben, darunter auch alle Parlamentarier der hiesi-
gen Wahlkreise auf Bundes- und Landesebene, in der Festhalle zusammen Foto: Norbert Lenhardt

„Brühl bleibt eine fortschrittliche Gemeinde“, stellte Bürgermeister Dr. Ralf Göck in seiner 23-minütigen Neujahrsrede fest, „und lebt seit 
Jahren schon den von dem Zukunftsforscher Matthias Horx herausgearbeiteten Trend zur ,progressiven Provinz‘.“ 
Horx meine damit, dass auch kleinere Gemeinden sich so weiterentwickeln könnten, dass sie in Sachen Lebensqualität mit Städten 
konkurrieren können. 
„Wie erhalten wir unsere positive Lebenssituation und das Brühl-Gefühl in einer schwieriger werdenden Zukunft hier in unserer Ge-
meinde?“ sei die Frage, auf die er Antworten geben wolle und über die sich auch die Gäste unterhalten könnten, etwa mit dem Land-
tagsabgeordneten und Landtags-Vize-Präsidenten Daniel Born, mit Umwelt-Staatssekretär Dr. Andre Baumann, dem Bundestagsab-
geordneten Olav Gutting oder dem Landtagsabgeordneten Andreas Sturm sowie „unseren Ehrenbürgern Gerhard Stratthaus und 
Gerd Stauffer“, vielen Gemeinderätinnen und Jugendgemeinderäten, darunter Bürgermeisterstellvertreterin Claudia Stauffer und die 
Fraktionsvorsitzenden Heidi Sennwitz, Selcuk Gök und Ulrike Grüning, sowie der Vereinsvertretervorsitzende Wolfram Gothe, der auf 
sein Grußwort verzichte und dafür beim 25-jährigen Bürgermeisterjubiläum am 2. Juni spreche, weil den zweiten Teil des Neujahrs-
empfangs die Verleihung des Bundesverdienstkreuzes durch Andre Baumann an Helmut Mehrer bilde.

„Ein drittes schwieriges Jahr liegt hinter uns, ganz klar, doch wir 
blicken mit Mut, Zuversicht und Energie in das kommende – ge-
meinsam werden wir wieder neu durchstarten. 
Die seit einigen Wochen wieder sinkenden Energiepreise, die frei-
lich noch nicht bei uns angekommen sind, stimmen mich eher 
zuversichtlich. 
Dazu tragen gute Nachrichten aus der Wirtschaft bei, etwa die 
Steigerung einiger Jahresergebnisse von deutschen Unterneh-
men oder der erstmals seit Monaten wieder angestiegene ZEW- 
Index. 
Natürlich kenne ich auch die aktuelle Inflationsrate und weiß, 
dass unsere Energieversorgung gefährdet ist“, wollte Göck die 
laufenden Krisen nicht herunterspielen, aber: „Solchen Negativ-
Entwicklungen haben wir 2022 getrotzt und unsere Ziele weiter-
verfolgt. Unsere Gemeinde wurde 2022 ein Stück lebenswerter, 
und daran knüpfen wir 2023 an!“
Brühl hole sein früheres Leben zurück: „Wir haben schon 2022 
stimmungsvolle Straßenfeste gefeiert und jetzt auch wieder die 
Straßenfasnacht eröffnet mit einem gut besuchten Rathaussturm 
in Brühl. Und am Vorabend bei dem großen Nachtumzug in Rohr-
hof habe man ebenfalls Gemeinschaft erleben können. Solche 
gemeinsamen Veranstaltungen sind die Basis für den Zusam-
menhalt in den Vereinen und in der Gemeinde“, sagte Dr. Göck.

Diese Wertschätzung untereinander und wie Verantwortung für-
einander übernommen werde, fördere den Gemeinschaftssinn. 
Das gelte für Sportler und Sportlerinnen und ihre Trainer, die wie-
der gemeinsam Sport treiben und am Ende auch gute Leistungen 
bringen.

 
„Ich freue mich, dass wir wieder in den Genuss von Live-Musik kom-
men können, insbesondere, wenn diese so vielfältig wie die von der 
Klangfabrik ist“, lobte Göck die von den beiden Brühler Musikern To-
bias Nessel und Mathias Buchta geleitete Musikschule aus Rheinau-
Süd, die mit einer Trommler-Gruppe den Neujahrsempfang 2023 
eröffnete Foto: Norbert Lenhardt
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Auch Nachbarn und Freunde …
… die sich bei einer Corona-Quarantäne untereinander gegen-
seitig helfen, lebten diese Werte: So auch unsere Nachbarschafts-
hilfe, die sich noch mehr als bisher eingebracht hat. Und eine 
neue Initiative junger Helferinnen und Helfer ging Menschen in 
der Corona-Zeit zur Hand. Im Frühjahr 2022 initiierte die Gruppe 
eine große Hilfsaktion für die Ukraine.
Hier, wie auch bei den konstruktiven Diskussionen im Gemeinde-
rat und Jugendgemeinderat, wird dieses Heimatgefühl, werden 
diese wertvollen Verbindungen untereinander erlebbar. Das ist 
es, was in den Zeiten des um sich greifenden Individualismus nö-
tig ist: Heimat, Nähe, Zusammenhalt.
Aber nicht das Heimatgefühl früherer, provinzieller Zeiten, als 
sich die Gemeinden voneinander abschotteten, komme wieder, 
sondern die emanzipierte Provinz, wie es Horx formuliert, „und 
die wird in Brühl und Rohrhof beispielhaft gelebt“, so Göck, und 
weiter: „Da können sich Zugereiste sofort einbringen und werden 
nicht belächelt oder gar abgelehnt, wenn ich etwa an Roland 
Schäfer bei den Paddlern denke, der hierher in die Neugasse ge-
zogen ist. Er leistet viel ehrenamtliche Vorstandsarbeit und star-
tet 2023 sicher wieder richtig gut durch, zum Beispiel mit seinem 
Vereinsjubiläum.“
Brühl könne beides bieten, die Nähe zu den Städten und die 
Nähe unter den Nachbarn und Freunden hier im Dorf: „So leben 
hier Menschen, die haben spanische Wurzeln, oft sind sie Fans 
der Mannheimer Eishockey-Adler und sind hier im Sport aktiv. 
Einer trainiert den SV Rohrhof, unser Andres Medina.“

Integration bei Feuerwehr und Rotem Kreuz
Auch die Freiwillige Feuer-
wehr zeige große Integrati-
onsbereitschaft: „Immer wie-
der engagieren sich junge 
Leute, und das ganze Jahr 
über leben einheimische und 
zugereiste Feuerwehrleute 
Verantwortung. 2022 waren 
es 160 Einsätze; das sind weni-
ger als im Jahr zuvor, als zwei 
Hochwasser zu bewältigen 
waren, aber immer noch ge-
nug! Danke an alle Helferin-
nen und Helfer um ihren Kom-
mandanten Marco Krupp!“
Danke auch an unseren Orts-
verein Rotes Kreuz – die eh-
renamtlich Tätigen sorgten 
auch beim Neujahrsempfang 
dafür, dass im Notfall sofort Hilfe geleistet werden könne. „Neben 
euren Einsätzen trefft ihr euch jetzt wieder zu Dienstabenden 
und Übungen. Und ihr habt eure Blutspende-Termine wieder 
aufgenommen. Vom DRK Brühl um seinen Vorsitzenden Michael 
Bartonek werden schon seit Jahren die meisten Blutkonserven 
im ganzen Kreis Mannheim gezapft, auch hier ein großes Dan-
keschön an das Rote Kreuz, das den Rahmen dafür bietet, und 
danke an alle, die ihr Blut spenden!“, lobte Göck Aktive und Blut-
spender.
Junge Menschen fänden in den nahen Städten viele Möglich-
keiten der Berufsausbildung und Hochschulen oder Universi-
täten – sie könnten sich weiterentwickeln und ihre Wurzeln 
behalten. „Oder sie kehren womöglich nach Jahren der Berufs-
tätigkeit in anderen Teilen unseres Landes zurück – und wenn 
es nur zum Heimatbesuch ist, so wie Frau Prof. Monika Schnit-
zer, heute Vorsitzende der Wirtschaftsweisen im Sachverstän-
digenrat der Bundesregierung“, fand Göck konkrete Beispiele: 
„Im Dezember weihte der Konzernbevollmächtigte der Deut-
schen Bahn für unser Land Baden-Württemberg den neuen S-
Bahn-Haltepunkt in Hirschacker ein. Zu meiner Überraschung 
sagte er mir, er kenne mich, da er aus der Brühler Normannen-
straße stamme.“ „Ihre Bürgermeisterwahl 1998 war meine erste 
Wahl“, berichtete mir Thorsten Krenz, „2022 konnte Sie dann 
halt nur noch meine Mutter wählen, die noch hier lebt. Ich bin 
weggezogen.“

 
Bürgermeister Dr. Göck dankte 
Tobias Nessel und Mathias Buch-
ta für das vielfältige Musikpro-
gramm Foto: Verwaltung

In dem Zusammenhang dankte Göck für seine eindeutige Wie-
derwahl im Frühjahr 2022. Er werde auch in den nächsten Jahren 
daran arbeiten, die eigenständige Zukunft Brühls zu sichern, so 
wie es Matthias Horx Gemeinden wie Brühl empfehle: „Wir haben 
hier viel Potenzial, das zeigt unsere Steuerkraft in Brühl, und das 
hat die Kaufkraftstudie 2022 der IHK wieder gezeigt, die Brühl 
weit vor anderen Gemeinden in unserer Metropolregion Rhein-
Neckar sieht.“

Viel materielles und viel menschliches Potenzial
Neben diesem materiellen bestehe das Potenzial in Brühl vor 
allem aus Menschen, aus gut ausgebildeten Menschen, aus 
engagierten Menschen und aus wohlhabenden Menschen: 
„Deswegen können wir durchstarten und unsere Potenziale 
auch 2023 wieder nutzen!“, machte er mit seiner erfrischenden 
Art Mut.
In Brühl nehme man auch den Klimaschutz ernst, damit Brühl le-
bens- und liebenswert bleibt. Dafür brauche es aber Lösungen 
und nicht nur Verbote oder Ablehnung. Eine Klimamanagerin 
mit entsprechenden Sachmitteln ist eingestellt, um Lösungen zu 
erarbeiten: „Konkret hat sie unter anderem die Aktion Heizungs-
pumpentausch erfolgreich initiiert und mit der AG Klimaschutz 
auch die Bürgerinnen und Bürger am Klimaschutzprogramm 
beteiligt. So wird lokale Demokratie erlebbar, und noch schö-
ner wäre es, wenn dabei auch ein Klimaschutzeffekt aufgezeigt 
werden könnte. Deswegen werden wir in den European Energy 
Award einsteigen, mit dem gemessen werden soll, was wir wann 
erreicht haben.“ Göck wies als weitere konkrete Maßnahmen auf 
die acht zusätzlichen öffentlichen Ladesäulen hin, mit denen ab 
dem Frühjahr 17 E-Autos in Brühl und Rohrhof gleichzeitig gela-
den werden könnten, darunter eine Schnellladesäule. Und Brühl 
unterstütze auch die Möglichkeit, das Auto stehen zu lassen, in-
dem die Gemeinde seit 1. Januar die Kosten fürs Busfahren inner-
halb von Brühl und Rohrhof übernehme.
„Wir schützen unsere herrliche Natur in den Rheinauen und 
bieten das sportliche Erleben am Kollersee, in den Rheinau-
en und in unseren Bädern und Sportanlagen. Eine ganz neue 
Sportanlage wurde im Brühler Süden errichtet. Unter idealen 
Voraussetzungen treiben in dem Sportpark Süd seit Oktober 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene Leichtathletik oder spie-
len Fußball. Auch die Schützen haben wir bei ihrer neuen An-
lage unterstützt, und mehrere andere Vereine erhielten Inves-
titionszuschüsse.“

Brühl ist sicher
Die zweite Ausrichtung nach Horx biete Brühl mit der Sicherheit, 
zum einen vor Kriminalität: „Wir haben hier die niedrigste Krimi-
nalitätsrate in der Region, deutlich weniger als in den nahen Städ-
ten.“
Und als zweite Säule der Sicherheit biete Brühl ein ganz starkes 
Gesundheitswesen, „das wir im Brühler Gesundheitsforum zu-
sammengefasst haben“. Göck lud zu den beiden nächsten Ver-
anstaltungen – am 8. März „Zurück zur Zuversicht“ und am 30. 
Juni mit dem bekannten Coach und Autor Robert Betz – ein. Bei 
diesen Veranstaltungen werde auch der neue Brühler Gesund-
heitswegweiser vorgestellt, den Behindertenbeauftragter Rudi 
Bamberger im letzten halben Jahr überarbeitet habe.
Göcks Dank ging aber auch an die Gesundheitsdienstleister, die 
in den letzten zwei Jahren sehr viel geleistet hätten: „Sie sind bis 
an die Grenzen Ihrer Leistungsfähigkeit gegangen. Dankeschön 
dafür. Wir haben Sie beim Testen und Impfen unterstützt. Wir wer-
den weiterhin dort helfen, wo es nötig ist und wo wir Möglichkei-
ten sehen. Im letzten Jahr waren das wieder sechs Impfaktionen, 
allesamt von der Gemeindeverwaltung mit vorbereitet und mit 
unseren Partnern dann durchgeführt. Sie waren gut besucht, 
auch für die letzte Aktion im November musste das Impfteam 
Impfstoff nachordern.“
2023 werde weiter an der Planung eines privaten Gesund-
heitszentrums am Schrankenbuckel im dortigen Wohnpark ge-
arbeitet: „Dort sollen im Erdgeschoss des ,Betreuten Wohnens‘ 
Gesundheitsdienstleister wie eine moderne, behindertengerech-
te Arztpraxis, eine Physiotherapie, eine Tagespflege, womöglich 
sogar eine Apotheke, in jedem Fall aber ein Gemeinschaftsraum 
für den ganzen Wohnpark entstehen.“
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Am Ende seiner Ansprache appellierte er auch an die Gäste, wie-
der durchzustarten, in den Betrieben, in Vereinen oder in Orga-
nisationen wie etwa der Arbeitsgemeinschaft Klimaschutz, die 
weitere Mitwirkende aus der Bürgerschaft gut brauchen könne. 
„Halten wir Brühl und Rohrhof zusammen und bringen unsere 
Gemeinde weiter nach vorn! So leben wir dann auch weiterhin 
in einem attraktiven, sicheren Ort in der Metropolregion Rhein-
Neckar“, fasste Göck zusammen, nicht ohne noch kurz auf die 
Netto-Erweiterung in Rohrhof und den Aufbau des Edeka Scheck 
Inn-Centers in Brühl-Nord einzugehen, was die Nahversorgung 
weiter verbessere.
Brühl gehöre im besten Sinne zur „progressiven Provinz“: „Gute 
Verkehrsanbindungen, sowohl auf Straßen wie auch auf der 
Datenautobahn, die ja seit Jahren schon an 96 Prozent unserer 
Haushalte heranreicht, tun ein Übriges für eine hohe Lebensqua-
lität für alle Schichten und Gruppen. Natürlich könnte alles noch 
viel besser sein. Vergessen wir bei allem teilweise berechtigten 
Missmut nicht diese gute Gesamtsituation. Das haben wir auch 
immer wieder bei unseren Partnerschaftstreffen gehört, die wir 
2022 wieder aufgenommen haben. Unsere Partner waren von 
unseren Aktionen beeindruckt. Uns allen geht es gut, jedenfalls 
besser als den meisten Menschen auf dieser Welt. Wir werden 
alles tun, damit die angenehmen Lebensbedingungen links und 
rechts am Rhein erhalten bleiben“, wünschte Göck allen Gästen 
alles Gute im neuen Jahr 2023.

Helmut Mehrers Lebenswerk wird gewürdigt
Im zweiten Teil überreichte Umwelt-Staatssekretär Dr. Andre Bau-
mann das Verdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik Deutsch-
land an Helmut Mehrer, das Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier auf Vorschlag von Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
verliehen hatte. Der Ur-Brühler feierte außerdem noch seinen 80. 
Geburtstag.
Einleitend hatte Bürgermeister Dr. Ralf Göck Mehrers Gattin 
Mechthild, Tochter Susanne mit Familie, seine Geschwister und 
einige Weggefährten des engagierten Pädagogen, der viele Jah-
re im Mannheimer Lessing-Gymnasium unterrichtete, begrüßt. 
So waren seine Förderer aus der Hochschularbeit Günter Sauder 
und Prof. Dietmar von Hoyningen-Huene mit dabei und etliche 
Mitglieder seiner AG 60plus.

 
Der feierliche Akt der Auszeichnung mit dem Kreuz am Sakko, für das 
es sogar eine Kleiderordnung gebe, so Dr. Andre Baumann, wurde 
mit viel Beifall bedacht. Foto: Norbert Lenhardt

Andre Baumann ging auf die Bausteine dieses „lebenslangen En-
gagements“ ein: Gründung eines Schüleraustauschs am „Lessing“ 
mit der Mannheimer Partnerstadt Toulon in den 70er Jahren, 
Mitwirkung als Organisator und Übersetzer in der deutsch-fran-
zösischen Gemeindepartnerschaft Brühls mit Ormesson über 40 
Jahre und bald nach der Gründung der Gemeindepartnerschaft 
Brühls mit Dourtenga in Burkina Faso 1997 dolmetschte er auch 
dort. In Mannheim wirkte er an Unterrichtskonzepten mit, um 
die Schüler mit der Wirtschaft in Kontakt zu bringen, etablierte 
BOGY und hielt auch Kontakt zu Firmen und der Fachhochschule 
für Technik, die der Brühler Oskar Meixner geleitet hat. 20 Jah-
re war Helmut Mehrer CDU-Gemeinderat in Brühl, eine Periode 

Wohnungen werden gebraucht
Der Wohnungsmarkt sei ein 
weiteres Thema. Eine aus-
reichende Anzahl von Woh-
nungen sei wichtig, um bei 
persönlichen Veränderungen 
eine Alternative in Brühl zu 
finden und um junge Fami-
lien in der Gemeinde zu bin-
den: „Die junge Generation 
soll ja schließlich Brühl und 
unsere Infrastruktur am Le-
ben halten“, warb Göck um 
Verständnis für weiteren Woh-
nungsbau. In dem Wohnge-
biet „Bäumelweg Nord“ und 
im „Schütte-Lanz-Wohnpark“ 
sei das in den letzten fünf 
Jahren gut gelungen, und die 
jungen Leute lebten harmo-
nisch miteinander, machten 
Gemeinschaftsaktionen wie 
Kinderkleiderflohmärkte oder aufsehenerregende Aktionen an 
Halloween.
An der Albert-Einstein-Straße im Bäumelweg Nord seien derzeit 
weitere 39 Wohnungen im Bau. Die „Stiftung Schönau“ errichte 
sie in klimagerechter Holzbauweise. Gleich nebenan werde die 
Gemeinde Brühl ab Sommer 2023 zwölf Sozialwohnungen bauen 
Nachdem der Fußballverein 1918 sein Alfred-Körber-Stadion am 
Schrankenbuckel aufgegeben habe, habe die ArGe Schranken-
buckel mit der Erschließung begonnen. Sie werde im Laufe des 
Jahres 2023 die große Tiefgarage bauen. Ab 2024 würden dann 
Häuser und Wohnungen errichtet.
Dies geschehe aus einer Hand, und daher werde es dort keine 
Baulücken über Jahre hinweg geben. All diese neuen Wohnun-
gen würden in Brühl dringend gebraucht. Sie würden dafür sor-
gen, den angespannten Wohnungsmarkt zu entlasten.
Und die dritte Positionierung, die Brühl von den Städten abhebe, 
„ist unsere Kinderbetreuung und sind unsere gut ausgestatteten 
Schulen“, so Göck, „alles ist ausreichend vorhanden. Hier danken 
wir dem Land und dem Bund, die unsere Anstrengungen für ein 
Kinderbildungszentrum auf dem Schiller-Campus inzwischen 
gut unterstützen, und den beteiligten Erzieherinnen und Lehre-
rinnen für die tolle Arbeit in schwieriger Zeit und teilweise unter 
Baulärm.“
Brühl habe 2022 die Kinderbetreuung für unter Dreijährige mit 
drei Krippengruppen ausgebaut. Das nun zehnköpfige Team des 
Sonnenschein-Kindergartens gewöhne die Kinder seit Dezember 
ein. Im März/April dürften die 30 neuen Plätze belegt sein.
Brühl habe seit zehn Jahren einen Riesen-Fortschritt auf diesem 
Gebiet gemacht und geleistet. Die Kinderbetreuung gehöre da-
mit auch zu den teuersten Angelegenheiten im Gemeindehaus-
halt: „Aber gute Bildung ist eben auch weiterhin Voraussetzung 
für Integration und Aufstieg. Und das gilt nicht nur für Monika 
Schnitzer oder Thorsten Krenz, sondern genauso für unsere 
Handwerker, für unsere Gewerbetreibenden und ihre Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter und für unsere Dienstleister. Sie alle si-
chern unser aller Wohlstand.“
Zu den Gemeindefinanzen führte Göck aus: „Nachdem wir in 
den letzten Jahren unsere Rücklagen für den Sportpark Süd auf-
gebraucht haben, ging im Sommer dann der stattliche Grund-
stückserlös vom Verkauf des größten Teils des bisherigen Sport-
geländes am Schrankenbuckel in Höhe von 14 Millionen Euro 
ein. Im Spätjahr folgte die erste Erbpachtzahlung für die Einfa-
milienhaus-Grundstücke, denn etwa 30 Prozent des ehemaligen 
Sportgeländes bleiben ja im Besitz der Gemeinde Brühl, und dar-
auf stehen dann die Einfamilienhäuser. Nun verfügen wir wieder 
über die gleiche Rücklage wie 2017, als wir die Verträge über den 
Sportpark unter Dach und Fach gebracht haben. Das waren und 
sind nun wieder 12 Millionen Euro. Die Investitionen der Gemein-
de Brühl für den Sportpark sind also gegenfinanziert. Und die 
regelmäßigen Erbpachteinnahmen helfen uns natürlich auch bei 
den laufenden Unterhaltungskosten.“

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck zeigt 
sich zuversichtlich für das Gemein- 
deleben 2023
 Foto: Norbert Lenhardt
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auch Kreisrat, und kurz nach seiner Pensionierung gründete er 
zunächst eine Schach-AG und dann die AG 60plus, als klar wurde, 
dass viele Schülerinnen und Schüler, vor allem mit Migrationshin-
tergrund, Schwierigkeiten mit der deutschen Sprache hatten. Bis 
zu 30 Seniorinnen und Senioren habe Mehrer aktiviert, um mög-
lichst vielen jungen Leuten Nachhilfestunden geben zu können. 
Darüber hinaus habe er sich umfassend in der katholischen Kirche 
eingebracht, sei es in Gottesdienstvorbereitungen, in gesangli-
cher Hinsicht, als Helfer beim Pfarrfest oder beim Hungermarsch 
des Pfarrverbandes Schwetzingen seit mehr als 40 Jahren.
Erster Gratulant war Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der vonseiten 
der Heimatgemeinde dem „lieben Helmut“ alles Gute wünschte. 
Einzelne Mitglieder oder frühere Mitglieder seiner AG 60 plus hät-
ten das Verfahren vor wenigen Jahren angestoßen, und heute, 
an dem runden Geburtstag, sei es so weit: „Du hast das verdient, 
denn du leistest sehr vieles ehrenamtlich für unsere Mitbürger 
und Mitbürgerinnen. Ich selbst habe dich in der Partnerschafts-
arbeit für Ormesson und für Dourtenga erlebt, kenne auch deine 
segensreiche Arbeit in unseren Schulen, kurzum: Dein jahrelan-
ges Engagement mit immer wieder neuen Ideen und Impulsen, 
dein Lebenswerk, wird zu Recht gewürdigt.“
Bürgermeister Dr. Ralf Göck wies auch auf die bedeutende Rolle 
von Mehrers Frau Mechthild hin, „die all das, was Helmut an Ideen 
versprühte, unterstützt, mit gefördert und mit gelenkt hat. Herz-
lichen Dank, liebe Mechthild, ein Blumenstrauß möge unseren 
Dank und unsere Hochachtung ausdrücken!“

 
Mechthild und Helmut Mehrer, eingerahmt von Dr. Ralf Göck und  
Dr. Andre Baumannn, nach der Überreichung des Bundesverdienst-
kreuzes Foto: Norbert Lenhardt

In seinen Dankesworten erklärte Helmut Mehrer, wie viel ihm die 
ehrenamtliche Arbeit wert sei, die einem auch viel zurückgebe. 
Besonders gerne erinnere er sich an die Arbeit an der Hochschu-
le, an die Hungermärsche und an seine Arbeit mit Flüchtlingen: 
„Jeder Mensch ist es wert, dass man sich für ihn einsetzt, und ich 
kann gar nicht anders“, beschrieb er sein Credo und erhielt lang 
anhaltenden Applaus, am Ende auch stehende Ovationen, und 
noch einen Glückwunsch aus seiner CDU.

 
Mit einem aktuellen Pop-Song entließ eine Band aus der „Klangfa-
brik“ die Gäste nach ziemlich genau 70 Minuten in die Unterhaltun-
gen untereinander Foto: Folker Fenkl

Amtliche  
Bekanntmachungen

Stellenausschreibung Bauhof
Die Gemeinde Brühl sucht für den Bauhof zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt engagierte und qualifizierte Facharbeiter/
innen. Zu besetzen sind folgende Stellen:

Landschaftsgärtner (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
-  Baumpflege, -rückschnitt und -pflanzungen sowie  

Grünflächenunterhaltung im gesamten Gemeindegebiet
- Instandhaltung der Gerätschaften
- allgemeine Tätigkeiten in einem Gemeindebauhof

Anlagenmechaniker/in (m/w/d)  
– Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
-  Wasser- und Abwasserinstallationen in Gemeindewohnhäu-

sern und öffentlichen Einrichtungen sowie bei Straßenfesten
-  Kontrolle und Reinigung der Brunnen auf öffentlichen Plät-

zen sowie von Bewässerungsanlagen
-  Durchführung von Kleinreparaturen an Wasserarmaturen 

und Heizung
- allgemeine Tätigkeiten in einem Gemeindebauhof

Ihr Profil:
- abgeschlossene Ausbildung zum/r
• Gärtner/in – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau bzw.
• Anlagenmechaniker/in – Fachrichtung Sanitär-, Heizungs- 

und Klimatechnik
oder jeweils eine vergleichbare Qualifikation; wahlweise 
auch weitere Ausbildungsberufe aus dem Bauhauptgewerbe
- allgemeine handwerkliche Fähigkeiten
-  fundierte Kenntnisse im Umgang mit Maschinen und Werk-

zeugen
- körperliche Belastbarkeit
- Teamgeist
-  Besitz des Führerscheins Klasse B; von Vorteil wäre der Be-

sitz des Führerscheins Klasse BE oder CE
-  für die Stelle des Landschaftsgärtners wäre zusätzlich der 

Motorsägenkurs Modul A und B wünschenswert
Die Stelleninhaber/innen (m/w/d) werden im Rahmen des 
Winterdienstes in die Rufbereitschaft des Bauhofes außer-
halb der üblichen Arbeitszeiten einbezogen. Dies setzt eine 
gewisse Nähe des Wohnsitzes zum Bauhof voraus.
Es handelt sich jeweils um eine Vollzeitbeschäftigung auf 
einem Dauerarbeitsplatz, wobei die Stelle zunächst auf ein 
Jahr befristet besetzt werden soll. Die Arbeitsbedingungen 
richten sich nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).
Wenn Sie Interesse an diesen interessanten Tätigkeiten ha-
ben, richten Sie bitte Ihre vollständigen und aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen an das Bürgermeisteramt Brühl, 
Hauptstr. 1, 68782 Brühl. Alternativ können Sie Ihre Bewer-
bung auch gerne per E-Mail (max. 5 MB) an bewerbungen@
bruehl-baden.de senden.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Herr Vehrenkamp unter 
der Rufnummer 06202/2003-86 sowie Bauhofleiter Marcus 
Schütterle unter der Rufnummer 06202/78461 gerne zur Ver-
fügung. Bei personalrechtlichen Fragen können Sie sich ger-
ne an das Personalamt (06202/2003-24 /-25 /-35) wenden.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang der Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.bruehl-baden.de.
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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates  
am Montag, den 30.01.2023, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
 1  Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung
 2  Ausscheiden von Gemeinderat Roland Schnepf aus dem Ge-

meinderat aus wichtigem Grund gemäß § 16 Gemeindeord-
nung

 3  Gemeinderatsdienst – Nachrücken von Herrn Hans Zelt und 
seine Verpflichtung

 4 Bestellung der Mitglieder des Verwaltungsausschusses
 5  Bestellung der Mitglieder des Kultur-, Sport- und Partner-

schaftsausschusses
 6  Bestellung der Mitglieder des Ausschusses für Technik und 

Umwelt
 7 Bestellung der Mitglieder der Wohnungsvergabekommission
 8  Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 einschließlich 

Finanz- und Investitionsplanung 2022–2026
 9  Umsetzung der Maßnahme „European Energy Award 

[ÜG_06]“ des Klimaschutzkonzepts der Gemeinde Brühl
10  Änderung der Umweltförderrichtlinien – Förderung von Pho-

tovoltaikanlagen
11  Sporthalle / Hallenbad – Brandschutzmaßnahmen –  

Auftragsvergabe Brandschutzklappen / Lüftung
12 Annahme von Spenden
13 Informationen durch den Bürgermeister
14 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
15 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

Das Tragen einer Maske wird empfohlen!

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Wahl der Schöffen und Jugendschöffen
Im ersten Halbjahr 2023 wer-
den bundesweit die Schöffen 
und Jugendschöffen für die 
Amtszeit von 2024 bis 2028 ge-
wählt. Gesucht werden Frauen 
und Männer, die an den Amtsgerichten und den Landgerichten 
als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilnehmen. Die Gemeindevertretung und der Jugendhilfeaus-
schuss des Landkreises schlagen doppelt so viele Kandidaten 
und Kandidatinnen vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen be-
nötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahl-
ausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 
die Haupt- und Ersatzschöffen. Gesucht werden Bewerberinnen 
und Bewerber, die in der Gemeinde wohnen und am 1.1.2024 
mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar 
sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache aus-
reichend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Ver-
lust der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen kann, ist von 
der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Jus-
tiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener 
sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. Schöffen sollten über 
soziale Kompetenz verfügen, d.h. das Handeln eines Menschen 
in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen wer-
den Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die eh-
renamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d.h. die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der 
Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. 
Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, kann sich 
aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem Engage-
ment rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mit-
telpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen 

Stellenbesetzung im Haus der Kinder
Die Tageseinrichtung für Kinder umfasst insgesamt sechs 
Gruppen für Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schu-
leintritt. Die Kinder werden in zwei Kleinkindgruppen und 
vier Kindergartengruppen betreut.
Zur Verstärkung unseres Teams im Haus der Kinder suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte und flexible

staatlich anerkannte Erzieher/innen (m/w/d)

in Vollzeit.

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 

kooperativen Team und einer guten Zusammenarbeit mit 
dem Träger und der Elternschaft

• Arbeiten nach dem Situationsorientierten Ansatz in einem 
teiloffenen Konzept

• die Vergütung erfolgt gemäß dem TVöD nach der Entgelt-
tabelle für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Freude und Engagement bei der Arbeit mit Kindern
• Eigeninitiative, Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Erfahrungen mit dem Orientierungsplan für Bildung und 

Erziehung
• Flexibilität in der Arbeitszeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte direkt an das

Haus der Kinder, Nibelungenstraße 12, 68782 Brühl.

Auskünfte in fachlichen Fragen erteilt Ihnen gerne das Lei-
tungsteam, Frau Ganz und Frau Seiderer, unter der Rufnum-
mer 06202/72882. Bei Personalfragen steht Ihnen gerne das 
Personalamt unter der Rufnummer 06202/2003-24 /-25 oder 
-35 zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter 
www.bruehl-baden.de.

Online-Terminvereinbarung
Um längere Wartezeiten im Einwohnermeldeamt, dem Standes-
amt oder dem Sozialamt zu vermeiden, empfehlen wir die On-
lineterminvereinbarung unter www.bruehl-baden.de. Hier kön-
nen Sie sich Ihren Wunschtermin ganz nach Ihren Bedürfnissen 
reservieren.

Bauamt wegen Schulung geschlossen
Wegen interner Schulungen ist das Bauamt am 08.02.2023 ge-
schlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Altersjubilare
28.01.  Herr Friedrich Triebskorn  75 Jahre
29.01.  Herr Walter Rapp  80 Jahre
30.01.  Frau Helga Frey geb. Elbert  75 Jahre
31.01.  Frau Maria Frey  101 Jahre
01.02.  Frau Elke Eckhof geb. Legat  80 Jahre
03.02.  Frau Ursula Präg geb. Duschl  80 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Foto: ElenaMedvedeva/ iStock/GettyImages



8 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 27. Januar 2023 · Nr. 4

erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über 
besondere Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen. Das ver-
antwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber 
auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sit-
zungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnisse 
irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. Schöffen 
müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und 
Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von Krimina-
lität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht ha-
ben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre 
Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. 
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwor-
tungsbewusstsein für den Eingriff durch das Urteil in das Leben 
anderer Menschen. Objektivität und Unvoreingenommenheit 
müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa 
wenn der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen 
der vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffent-
liche Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung 
oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu verantworten. 
Wer die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige Frei-
heitsstrafe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Frei-
spruch wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, 
sollte das Schöffenamt nicht anstreben. In der Beratung mit den 
Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft 
vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von 
besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportunistisch 
zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. 
Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten 
wie andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Bera-
tung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunika-
tions- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allge-
meinen Strafsachen (gegen Erwachsene) bzw. das Amt eines 
Jugendschöffen in Jugendstrafverfahren bis zum 31. März 
2023 beim Bürgermeisteramt Brühl, E-Mail: buergermeister-
amt@bruehl-baden.de
Ein Formular kann von der Internetseite der Gemeinde www.
bruehl-baden.de oder www.schoeffenwahl.de heruntergela-
den werden.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Jahnschule BrühlJahnschule Brühl

Anmeldung der Schulanfänger 2023
Die Schulanmeldung sowie die Hort- und Kernzeitanmeldung 
findet in diesem Jahr im Zeitraum 13.02.2023 bis 17.02.2023 statt.
Schulpflichtig werden alle Kinder, die in der Zeit vom 1. Juli 2016 
bis 30. Juni 2017 geboren wurden, sowie alle im Vorjahr vom 
Schulbesuch zurückgestellten Mädchen und Jungen.
Ausführliche Informationen zum Ablauf der Schul- und Hor-
tanmeldung erhalten Sie auf einem Infoabend am Montag, 
06.02.2023 um 19:30 Uhr in der Sporthalle der Jahnschule.
Kontaktdaten: Telefon 73370 / E-Mail info@jahnschule-bruehl.de

Kindergarten HeiligenhagKindergarten Heiligenhag

Abschied im Heiligenhag-Kindergarten
„Habt ihr die Frau gesehen, die ein großes Herz für Mensch und 
Tier hat?“ – So fragten Hänsel und Gretel auf ihrem Weg durch 
den Wald ein Tier nach dem anderen. Und tatsächlich die Tiere 
des Waldes kannten die gutherzige Frau und wiesen den beiden 
Kindern den Weg. Bei der Gelegenheit haben sie den beiden auch 
gleich ein paar gute Wünsche für die Frau mitgegeben. Hänsel 
und Gretel hängten die Wünsche an einen kleinen Apfelbaum 
und am Ziel angekommen, überreichten sie das Bäumchen an 
Frau Huschka.

 
 Foto: Birgit Brombacher

Einen großen Festgottesdienst wollte sie nicht, aber ganz ohne 
Dank und Würdigung wollten wir sie nicht in den Ruhestand ge-
hen lassen und so verabschiedeten sich die Kinder des Heiligen-
hag, die Erzieherinnen, der Elternbeirat und die evangelische 
Kirchengemeinde mit einem eigens für den Anlass umgeschrie-
benen Theaterstück und einem Gottesdienst im kleinen Rah-
men von Doris Huschka, die über dreißig Jahre als Leitung im 
Heiligenhag-Kindergarten gewirkt hat. Wir danken ihr für ihren 
Einsatz, ihr Engagement und die Liebe, mit der sie Kinder und 
Familien begleitet und die Arbeit im Kindergarten Heiligenhag 
geprägt hat.

KlimaschutzKlimaschutz

Einladung zu den nächsten Sitzungen  
der Arbeitsgemeinschaft
Klimaschutz
AG Erneuerbare Energien:
Dienstag, 31. Januar 2023 um 
17.30 Uhr im Rathaus
AG Nachhaltigkeit:
Donnerstag, 9. Februar 2023 
um 18.00 Uhr im Rathaus

Alle interessierten Menschen aus Brühl und Rohrhof sind herzlich 
eingeladen, aktiv am Klimaschutz mitzuarbeiten und sich zum 
Thema „Gemeinsam nachhaltigen Klimaschutz in Brühl gestal-
ten“ in den Arbeitsgruppen zu engagieren.
Für Fragen und Anmeldung steht Ihnen die Klimaschutzmana-
gerin Birgit Sehls (Telefon 06202 2003-96, E-Mail: birgit.sehls@
bruehl-baden.de) gerne zur Verfügung.

Photovoltaik-Info-Stand der AG Erneuerbare Energien  
in der Bücherei
Am Freitag, den 3. Februar 2023, wird die AG Erneuerbare Ener-
gien von 17.00 bis 18.00 Uhr wieder mit einem Infostand zum 
Thema Photovoltaik-Anlagen/Balkonkraftwerke in der Bü-
cherei präsent sein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich dort zum The-
ma informieren und ein Balkonkraftwerk vor Ort besichtigen.
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Ihr Engagement in Sachen Klimaschutz ist gefragt! 

„Alle Bürgerinnen und Bürger von Brühl und Rohrhof haben die Möglichkeit, 
aktiv an der Erstellung des Leitbildes mitzuwirken“, lädt  

Bürgermeister Dr. Ralf Göck zum Mitmachen ein. 

 

Wer: alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger in Brühl und Rohrhof 

Wann: Donnerstag, 2. Februar 2023 
um 18.30 Uhr       

Wo: Rathaus Brühl, Hauptstraße 1 
Großer Sitzungssaal im 2. OG 

 

Um den Klimaschutz in der Gemeinde Brühl weiter voranzubringen, erarbeitet 
die Gemeindeverwaltung gemeinsam mit der Brühler Bevölkerung ein 
Klimaschutz- und Energieleitbild. „Darin werden die wichtigsten Zielsetzungen 
für eine nachhaltige kommunale Klimaschutz- und Energiepolitik in der 
Gemeinde Brühl verankert sein“, so Klimaschutzmanagerin Birgit Sehls. 

Die Gemeindeverwaltung bittet alle Interessierten, sich bis zum 30. Januar 2023 
bei der Klimaschutzmanagerin Birgit Sehls über E-mail: birgit.sehls@bruehl-
baden.de oder telefonisch unter 06202 2003-96 unverbindlich anzumelden. 
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„Schwimm dich fit“ … gesund durch den Winter!
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag: 07.30 ­ 12.30 Uhr, 16.00 ­ 20.30 Uhr
Samstag: 13.00 ­ 17.00 Uhr
Sonn­ und Feiertag: 09.00 ­ 13.00 Uhr

Kassenschluss und Einlassende ist jeweils eine Stunde vor Badschließung.

Wassertemperatur: ca. 27 Grad       Hallentemperatur: ca. 29 Grad

Kontakt:
Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3
68782 Brühl

Telefon (06202) 72203 
Mehr Infos unter: 
www.bruehl­baden.de 
oder auch auf Facebook

Winterprogramm:
Dienstag: 09.00 Uhr und 19.30 Uhr = Wassergymnastik
Freitag:    09.00 Uhr = Wassergymnastik, 18.30 Uhr = Bahnen­Schwimmen
Samstag: 16.00 Uhr = Wassergymnastik
Sonntag:  09.30 Uhr = Wassergymnastik

HHaalllleennbbaadd
BBrrüühhll

Hallenbad BrühlHallenbad Brühl
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Seniorenwohnen Schütte-Lanz-Park
10 x dienstags, ab 14.02., jeweils 9.30–11 Uhr
Anmeldung bis 9. Februar

Napoleon – General, Kaiser und Diktator
Vortrag am Dienstag, 14.02.

Chile im Kontrast – Atacamawüste und Osterinsel
Vortrag am Dienstag, 28.02.

Kurpfälzer Geschichten
Anekdoten und Mundart
Vortrag am Dienstag, 07.03.

Anna Dostojewskaja – ihr Leben mit Fjodor Dostojewski
Vortrag am Dienstag, 14.03.

Daphne du Maurier – mein Cornwall
Vortrag mit Bildern am Dienstag, 21.03.

Soziale Teilhabe für Ältere im Zeitalter der Digitalisierung
Vortrag am Dienstag, 28.03.

Die Knochen
Alles über unser Knochengerüst
Vortrag am Dienstag, 04.04.

Von überheblichen Männern und sich emanzipierenden Frauen
Der Pygmalion-Stoff
Vortrag am Dienstag, 11.04.

Die Habsburger und ihre Zeit
Vortrag am Dienstag, 18.04.

Burma – das Land der goldenen Pagoden
Vortrag am Dienstag, 25.04.

Kreatives Gestalten
Experimentierfeld Acrylmalerei
Für alle, die den Tag kreativ beenden wollen, bietet dieser Kurs in 
entspannter Atmosphäre Spaß am Experimentieren. Es wird mit 
Pinsel, Spachtel oder Schwamm sowie zahlreichen Hilfsmitteln 
wie Sand, Steinen, Papierresten, Strukturpasten oder Marmor-
mehl gearbeitet. Dadurch erlernen Sie die verschiedenen Tech-
niken der Acrylmalerei und erarbeiten sich Grundkenntnisse in 
Farbenlehre und Bildkomposition.
Mehrzweckraum Hallenbad
6 x freitags, ab 17.02., 19.15–21.30 Uhr
Anmeldung bis 14. Februar
6 x freitags, ab 21.04., 19.15–21.30 Uhr
Anmeldung bis 14. Februar

Skulpturen aus Speckstein
Erste Erfahrungen im Umgang mit Speckstein und dem dazuge-
hörigen Werkzeug werden in diesem Kurs vermittelt. Inspiriert 
von der Form und Struktur des Steins wird dieser mit Raspeln, 
Feilen und Schleifpapier bearbeitet. Von einfachen, eher abstrak-
ten Formen bis zur figürlichen Darstellung ist alles möglich, vor-
ausgesetzt man bringt ein wenig Experimentierfreude mit. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Es wird recht staubig, deshalb 
wird im Freien gearbeitet.
Mehrzweckraum Hallenbad
Samstag, 20.05., 10–18 Uhr
Anmeldung bis 17. Mai

Skulpturen aus Ytong
Ytong eignet sich hervorragend als Einstieg in die Bildhauerei, da 
er recht einfach zu bearbeiten ist. Zudem ist er extrem leicht, so-
dass auch große Skulpturen noch gut zu transportieren sind. Ge-
zeigt wird der Umgang mit Hammer und Stechbeitel sowie Säge 
und Raspeln.
Am Ende des Tages stehen auch Tipps auf dem Programm, wie 
die Oberfläche der Skulptur noch veredelt werden kann. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Mehrzweckraum Hallenbad
Samstag, 22.07., 10–18 Uhr
Anmeldung bis 19. Juli

Schulen allgemeinSchulen allgemein

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Öffnungszeiten und Kontaktdaten
Mo, Di und Do 9–12 Uhr und 15–18 Uhr
Mi und Fr 9–12 Uhr
Information und Anmeldung: 06202 2095-0
info@vhs-schwetzingen.de
www.vhs-schwetzingen.de

Neue Kurse im Frühjahr-/Sommersemester
Anmeldung ab Montag, 30. Januar
Frauenforum – Vormittagsprogramm
Sind Sie an Vorträgen aus den Bereichen Kunst, Psychologie, So-
ziologie, Politik, Geographie, Literatur und Kunstgeschichte in-
teressiert? Wir begrüßen Sie gerne in unserem Frauenforum am 
Vormittag. Gasthörerinnen 6,– EUR/Vortrag
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Sprachenschule
Let's talk: Refresher – Grundstufe A2.2
Für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
Wir trainieren besonders die Sprechfähigkeit, berücksichtigen 
aber auch Grammatikbereiche, die für die Kommunikation wich-
tig sind (z. B. Fragen stellen, Zeitenfolge etc.). Im Vordergrund 
steht immer die Erweiterung des Vokabulars, der Spaß am Lernen 
kommt dabei nicht zu kurz.
Marion-Dönhoff-Realschule
15 x dienstags, ab 14.02., 18–19.30 Uhr
Anmeldung bis 14. Februar

English for Advanced Learners – Mittelstufe B2.1
Für Teilnehmer mit guten Vorkenntnissen und Wiedereinsteiger
For students with a sound knowledge of English and returners. If 
you are interested in brushing up your English by talking, reading 
Easy Readers, repeating grammar and expanding your vocabula-
ry in a relaxed atmosphere, this is the right course for you.
Mehrzweckraum Hallenbad
12 x montags, ab 13.02., 9–10.30 Uhr
Anmeldung bis 13. Februar

English Conversation for Advanced Learners – Mittelstufe B2.2
Für Teilnehmer mit guten Vorkenntnissen
Why do you learn a foreign language? The answer seems obvious 
– in order to communicate with people in or from other coun-
tries. Speaking intelligibly and fluently is the most difficult skill 
to master; and this is what this course is all about. Topics cover 
a wide range of current affairs, typical communicative situations 
and English specifics like idioms and phrasal verbs – plus whate-
ver participants care to contribute. This is your forum!
Marion-Dönhoff-Realschule
15 x dienstags, ab 14.02., 19.30–21 Uhr
Anmeldung bis 14. Februar

Spanisch für den Urlaub – Grundstufe A1
Für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse
Llegan las vacaciones, vamos a España?
Der Urlaub steht kurz bevor und Sie möchten sich auch sprach-
lich darauf vorbereiten.
Lernen Sie in diesem Kompaktkurs praktische Sätze für den All-
tag, im Hotel, auf dem Markt oder im Restaurant, ... auf dass es 
Ihnen im Urlaub nicht „Spanisch vorkommt“!
Marion-Dönhoff-Realschule
4 x dienstags ab 11.07., 17–20.15 Uhr
Anmeldung bis 7. Juli

Spanisch für die Reise – Grundstufe A1.2
Für Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen
Spanisch einfach und in kleinen Einheiten serviert. Tauchen Sie in 
einen entspannten und unterhalsamen Kurs ein. „dale, ahora!“ ì 
Bienvenido al mundo del español !
Marion-Dönhoff-Realschule
12 x dienstags, ab 14.02., 20–21.30 Uhr
Anmeldung bis 10. Februar

De cara a España – Wiederholungskurs – Grundstufe A2
Für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
Practicar para no olvidar. Hacemos ejercicios de gramática e int-
roducimos temas de actualidad que particularmente nos intere-
sen. ìBienvenidos a „de cara a España“!
Marion-Dönhoff-Realschule
12 x dienstags, ab 14.02., 18.30–20 Uhr
Anmeldung bis 14. Februar

Aktive Senioren Brühl-Rohrhof
Tierisch heiter – Erlebtes und Erdachtes rund um das Tier
Vortrag
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3
Dienstag, 07.03., 15–16 Uhr
Eintritt frei

Yoga auf dem Stuhl
Vortrag mit Übungen
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3
Dienstag, 25.04., 15–16 Uhr
Eintritt frei

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-KetschMarion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

Mitteilungen  
anderer  Behörden

LandratsamtLandratsamt

Wohngeld kann auch online beantragt werden -  
Auch andere Verwaltungsdienstleistungen verfügbar
Zum 1. Januar 2023 trat in Deutschland die neue Wohngeldre-
form in Kraft. Damit haben wesentlich mehr Menschen als bisher 
ein Anrecht auf Wohngeld.
In diesem Zusammenhang weist das Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis darauf hin, dass bei der Wohngeldstelle des Kreises der An-
trag auf Wohngeld auch online gestellt werden kann. Sie ist für 
das Gebiet des Landkreises mit Ausnahme der Großen Kreisstäd-
te Hockenheim, Leimen, Schwetzingen, Sinsheim, Weinheim und 
Wiesloch zuständig.
Anspruchsberechtigte Kreiseinwohnerinnen und -einwohner fin-
den den entsprechenden Online-Dienst auf der Homepage des 
Rhein-Neckar-Kreises unter www.rhein-neckar-kreis.de in der Ru-
brik „Service > Dienstleistungen > Wohngeld beantragen“. Auch 
direkt über das Service-Portal des Landes Baden-Württemberg, 
www.service-bw.de, ist die Antragstellung möglich.
Neben dem Online-Antrag auf Wohngeld stehen aktuell rund 40 
weitere Verwaltungsleistungen zur Verfügung, die bequem von 
zu Hause aus erledigt werden können. So sind beispielsweise 
auch der Antrag auf einen Schwerbehindertenausweis, die An-
meldung einer Versammlung unter freiem Himmel oder die Er-
klärung einer Wasserentnahme online möglich.
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•  Unverzügliche Reinigung und Desinfektion der Schutzkleidung 
nach Gebrauch, unschädliche Beseitigung von Einwegschutz-
kleidung.

•  Nach jeder Einstallung oder Ausstallung der Vögel müssen die 
dazu eingesetzten Gerätschaften und der Verladeplatz und frei 
gewordenen Stallungen gereinigt und desinfiziert werden.

•  Eine ordnungsgemäße Schadnagerbekämpfung muss durchge-
führt und hierüber Aufzeichnungen gemacht werden.

•  Vorhaltung einer betriebsbereiten Einrichtung zum Waschen 
der Hände sowie einer Einrichtung zum Wechseln und Ablegen 
der Kleidung und zur Desinfektion der Schuhe.

•  Zur Früherkennung eines möglichen Seucheneintrags hat die 
Tierhalterin oder der Tierhalter das Veterinäramt über die ge-
mäß § 4 Geflügelpest-Verordnung veranlassten Maßnahmen 
unverzüglich zu informieren.

•  Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen auf Geflü-
gelpest/Newcastle Krankheit sind ausschließlich in den Landes-
untersuchungseinrichtungen Baden-Württembergs durchzu-
führen und erfolgen ohne Rechnungstellung.

Fragen beantwortet das Veterinäramt und Verbraucherschutz im 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis unter Tel. 06221 522-4265 oder 
E-Mail: veterinaeramt@rhein-neckar-kreis.de.

Am 3. Februar 2023:  
Zentrum beruflicher Schulen in Schwetzingen lädt ein zum 
Tag der offenen Tür
Wer das Abitur oder die Fachhochschulreife erwerben oder sich 
über mögliche Ausbildungsberufe sowie die dazugehörigen Be-
rufsschulen informieren möchte, kann sich am Tag der offenen 
Tür am Freitag, 3. Februar 2023 von 16 bis 20 Uhr am Zentrum be-
ruflicher Schulen in Schwetzingen umfassend über die verschie-
denen Möglichkeiten informieren.
Die beiden Schulen in der Trägerschaft des Rhein-Neckar-Kreises, 
die Carl-Theodor-Schule und die Ehrhart-Schott-Schule, laden 
alle Interessierten in die Schulgebäude in der Lessingstraße 18 in 
Schwetzingen herzlich ein. 
Die Schulen informieren alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger über die verschiedenen Schularten und pädagogischen Kon-
zepte. Außerdem stehen die Klassen-, Labor- und Werkstatträu-
me zum Kennenlernen offen. 
Der Tag der offenen Tür am Zentrum beruflicher Schulen in 
Schwetzingen findet im Rahmen des 50. Geburtstags des Rhein-
Neckar-Kreises statt.
Dieses Jubiläum möchte der Kreis mit den Menschen feiern, die 
dem Rhein-Neckar-Kreis ein Gesicht geben. Die Kreiseinwohne-
rinnen und Kreiseinwohner haben deshalb die Möglichkeit, im 
Rahmen von verschiedenen Festen, Veranstaltungen und Vorträ-
gen das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, die kreiseigenen Ge-
sellschaften und Einrichtungen kennenzulernen.
Weitere Informationen und die Veranstaltungen rund um das 
Kreisjubiläum gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de/50jahre.

Einführungs- und Informationsveranstaltung für 
ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen und Betreuer
Die Betreuungsvereine ARV Rhein-Neckar und der SKM Rhein-
Neckar bieten gemeinsam mit der Betreuungsbehörde im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis online Einführungs- und Informati-
onsveranstaltungen für ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen 
und Betreuer sowie für Interessierte, die es werden möchten, an. 
Der nächste Termin findet am Freitag, 10. Februar 2023, 14 Uhr 
bis 18 Uhr, online über Zoom statt.
Rechtliche Betreuer helfen Menschen dabei, ihr Leben im Rah-
men ihrer Fähigkeiten und Wünsche gestalten zu können, wenn 
die Betroffenen nicht mehr selbst dazu in der Lage sind.
Anmeldungen nimmt die Betreuungsbehörde im Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis unter E-Mail: Betreuungsbehoerde@rhein-
neckar-kreis.de entgegen.
Auf den Webseiten der Betreuungsvereine und der Betreuungs-
behörde des Rhein-Neckar-Kreises finden sich weitere Informati-
onen zu dieser interessanten Tätigkeit.

Der Fachbereich Digitalisierung des Eigenbetriebs Bau, Vermö-
gen und Informationstechnik des Rhein-Neckar-Kreises arbeitet 
daran, das Online-Angebot stetig weiter auszubauen.

Biosicherheitsmaßnahmen auch für kleinere Geflügelhaltungen
Allgemeinverfügung zum Schutz der Geflügelbestände  
in Baden-Württemberg erlassen
In Baden-Württemberg gibt es seit Anfang des Jahres elf Nach-
weise der Geflügelpest bei Wildvögeln. Deutschlandweit kam 
es seit September 2021 insgesamt zu mehr als 1900 Geflügel-
pestausbrüchen. Das Friedrich-Löffler-Institut (FLI) hat in seiner 
Risikobewertung das Eintragsrisiko ausgehend von Wildvögeln 
in die Geflügelhaltungen bundesweit als ‚hoch‘ eingestuft und 
empfiehlt Biosicherheitsmaßnahmen konsequent einzuhalten. 
Oberste Priorität sollte jetzt der Schutz des Geflügels vor Anste-
ckung haben, um eine weitere Verbreitung der Geflügelpest zu 
verhindern. Deshalb hat das Land Baden-Württemberg nun die 
bereits geltenden Biosicherheitsmaßnahmen für Haltungen mit 
mehr als 1000 Tieren auch für kleinere Haltungen landesweit an-
geordnet.
Seit 21. Januar 2023 muss daher jeder Halter von Hühnern, Puten, 
Perlhühnern, Rebhühnern, Fasanen, Laufvögeln, Wachteln, En-
ten und Gänsen in Baden-Württemberg einen Katalog von Maß-
nahmen zur Verhinderung der Einschleppung des Virus in seine 
Haltung einhalten. Neben der Sicherung der Stalleingänge ge-
gen unbefugtes Betreten, das Tragen von Schutzkleidung durch 
betriebsfremde Personen sowie der Einhaltung von Reinigungs- 
und Desinfektionsmaßnahmen ist es unbedingt erforderlich, 
dass die Tierhalter unverzüglich das zuständige Veterinäramt und 
Verbraucherschutz im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis informie-
ren, wenn sie Krankheitserscheinungen oder unklare Todesfälle 
in ihrer Tierhaltung im Zuständigkeitsbereich des Rhein-Neckar-
Kreises feststellen. Die gegebenenfalls anschließenden labordia-
gnostischen Abklärungsuntersuchungen sind für in Baden-Würt-
temberg gelegene Betriebe kostenfrei und sind ausschließlich 
in den Landesuntersuchungseinrichtungen durchzuführen. Die 
Vorgabe der Einhaltung dieser Biosicherheitsmaßnahmen gilt 
vorerst zeitlich unbegrenzt.
Wildvögel, insbesondere Wasservögel, stellen das natürliche Re-
servoir für Geflügelpest-Erreger dar. Da das Virus aktuell deutsch-
landweit weitflächig in der Wildvogelpopulation auftritt, ist es zur 
Vermeidung von Ansteckung besonders wichtig, jeden direkten 
oder indirekten Kontakt von gehaltenem Geflügel mit Wildvö-
geln soweit wie möglich auszuschließen. Die Anordnung, der 
gesetzlich bereits für Haltungen ab 1000 Tieren geltenden Biosi-
cherheitsmaßnahmen, auch für kleinere Haltungen, stellen eine 
wichtige Maßnahme dar, ein landeseinheitliches und flächende-
ckendes Schutzniveau im Land zu erreichen.
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz weist zudem darauf hin, dass auch kleine Geflügel-
haltungen zu privaten Zwecken beim zuständigen Veterinäramt 
angezeigt bzw. registriert werden müssen.

Hintergrundinformation:
Im vom Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsi-
cherheit in Zusammenarbeit mit dem Friedrich-Löffler-Institut 
(FLI) erstellten „Radar Bulletin“ mit Informationen zur internati-
onalen Lage und Ausbreitung der bedeutendsten Tierseuchen 
wird dringend empfohlen, Biosicherheitsmaßnahmen in den 
Geflügelhaltungen auf hohem Niveau zu halten und, wenn nö-
tig, weiter zu verbessern. Auffälliges Verhalten und Totfunde bei 
Wildvögeln sollten umgehend den Veterinärbehörden zur Ber-
gung und ggf. Untersuchung gemeldet werden.
Die Geflügelpestverordnung sieht bereits Biosicherheitsmaßnah-
men für Haltungen ab 1000 Tieren Biosicherheitsmaßnahmen bei 
Geflügel bzw. gehaltenen Vögeln zu präventiven Zwecken vom 16. 
Januar 2023 ab 21.01.2023 auch für Haltungen bis zu 1000 Tieren.
Die Allgemeinverfügung sieht folgende Biosicherheitsmaßnah-
men vor:
•  Sicherung der Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder sonstigen 

Standorten der Vögel gegen unbefugten Zutritt.
•  Ställe oder die sonstigen Standorte der Vögel dürfen von be-

triebsfremden Personen nur mit betriebseigener Schutzklei-
dung oder Einwegschutzkleidung betreten werden.
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AVRAVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Februar 2023
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
1./15. 3./17. 8./22. 15.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel.: 07261 931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt
3./17. 8./22.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffent-
lichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen 
nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Schadstoffmobil der AVR Kommunal  
ist am Dienstag, den 07.02.2023 in Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt 
werden. Am Dienstag, den 07.02.2023 können die Bürgerinnen 
und Bürger Schadstoffe von 10:00–12:30 Uhr, auf dem Messplatz 
in der Friedrich-Ebert-Straße beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritz-
mittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus 
Haushalten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüb-
lichen Mengen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenom-
men, da sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören 
ausgehärtet in die Restmülltonne. Die leeren Behälter können 
über die Grüne Tonne plus entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdo-
sen und -eimer sowie leere Spraydosen gehören ebenfalls in die 
Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den 
AVR-Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kosten-
los abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung ange-
nommen. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. 
Tankstellen und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu 
den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils 
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die Um-
welt zu vermeiden.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Gottesdienste und Termine
28.01., Samstag – Hl. Thomas v. Aquin (1274)
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

29.01., SONNTAG – 4. Sonntag im Jahreskreis
Zef 2,3;3,12-13; 1 Kor 1,26-31; Mt 5, 1-12a
10:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe (Pfr. Sauer)

31.01., Dienstag – Hl. Johannes Bosco (1888)
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

02.02., Donnerstag
18:00 St. Sebastian Friedensgebet

03.02., Freitag – Fest der Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess)
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Kerzensegnung

04.02., Samstag
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

05.02., SONNTAG – 5. Sonntag im Jahrenkreis
Jes 58,7-10; 1 Kor 2,1-5; Mt 5,13-16
10:30 St. Sebastian Hl. Messe

Positives Rechnungsergebnis lässt Zukunft planen
Sitzung des kath. Pfarrgemeinderates Bühl-Ketsch im Pfarr-
zentrum Brühl
Mit einem Segen für das neue Jahr, mit all den aktuellen Sorgen, 
aber auch Gutem, was es bringen mag, hatte Gemeindereferen-
tin Nathalie Wunderling den geistlichen Impuls zu Beginn der 
Sitzung gestaltet.
„Möge uns auch während des Jahres immer wieder bewusst wer-
den, dass wir nicht alleine unterwegs sind, sondern dass Gott 
unser Wegbegleiter sein möchte und dass wir uns als von ihm 
Gesegnete wissen.“
„Welche Werte hast Du?“ Vera Vogel, PGR-Vorsitzende der kath. 
Kirchengemeinde Hockenheim und Doktorantin an der Uni 
Mannheim sucht noch Teilnehmer für ihre Studie „Wertvorstel-
lungen und Religion“. Auf Einladung von Marianne Faulhaber war 
sie zur Vorstellung ihres Projektes in die Sitzung gekommen. Im 
Rahmen ihrer bisherigen Studien durfte sie die bemerkenswerte 
Erfahrung machen „religiösen Menschen geht es besser – in posi-
tivem Unterschied zu anderen Menschen“.
Weiter ging es mit Zahlen zum Jahresabschluss 2021. Thomas 
Kehr, Leiter des Rechnungswesens der Verrechnungsstelle HD-
Wiesloch, hatte sein Zahlenwerk in eine anschauliche Präsen-
tation gefasst. Als wichtigstes Fazit konnte festgestellt werden: 
die Kirchengemeinde Brühl-Ketsch konnte 2021 die laufenden 
Aufwendungen mit den Erträgen in vollem Umfang decken und 
dazu einen Überschuss verzeichnen. Einzig die zu bildenden 
„Bausubstanzerhaltungsrückstellungen“ für den Erhalt aller Ge-
bäude der Kirchengemeinde lassen nachdenklich werden.
Als zukunftsträchtigem Projekt wurde der Umgestaltung des In-
nenraumes von Hl. Schutzengel Brühl mehrheitlich zugestimmt. 
Der formale Lauf nimmt damit seinen Beginn – Beantragung der 
Finanzierung im Ordinariat Freiburg. In Aussicht stehende Zu-
schüsse lassen den Kostenrahmen in machbarem Licht erscheinen.
Marianne Faulhaber und Christine Staib berichteten vom Treffen 
der PGR-Vorstände der drei Kirchengemeinden – Brühl-Ketsch, 
Schwetzingen und Hockenheim – mit Dekan Lüttinger zur „Kir-
chenentwicklung 2030“, die 2026 ihren Beginn nimmt.

DENKT AN DIE UMWELT
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Ökumenische Abendandacht zur Wochenmitte –  
Auf der Suche nach Stille
In der Unruhe unseres Alltags brauchen wir Zeiten der Sammlung 
und Stille. Wir sehnen uns nach einem Raum, um innere Ruhe zu 
finden, damit wir gestärkt in die restliche Woche gehen können.
Einladend steht die Tür zu unserer kleinen Evangelischen Kirche 
in Brühl, Kirchenstraße, für Sie offen.
Hier finden jetzt wieder jeden Mittwoch um 19 Uhr halbstün-
dige Abendandachten für alle Menschen, unabhängig von ihrer 
Konfession, statt.
Zur Besinnung anregende Texte, leise Musik, Gebete, gemeinsa-
mes Singen sowie längere Zeiten der Stille sollen zur inneren Ein-
kehr verhelfen und dazu, Gottes Nähe zu spüren.
Die Andachten werden abwechselnd von einzelnen Ehrenamtli-
chen der Kirchengemeinde vorbereitet und gestaltet. Einmal im 
Monat wird die Andacht von Hauptamtlichen gehalten.
Die Maskenpflicht entfällt weiterhin, auf Abstände beim Sitzen 
soll jedoch geachtet werden.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen – Ihr Abendandachtsteam

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Schon lange denken wir daran und reden darüber, die Öffnungs-
zeiten des Pfarrbüros zu ändern und auch eine Nachmittagsöff-
nung anzubieten. Wir haben unsere Ideen nun in die Tat umge-
setzt. Bitte beachten Sie die ab sofort geltenden Öffnungszeiten.
Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Mi, Fr.  9.30–12.00 Uhr
Di. geschlossen
Do. 14.00–16.00 Uhr
Termine mit Pfarrerin Börnig (Tel. 9479529) und Pfarrer Demal 
(Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Gottesdienste und Termine
Samstag, 28. Januar
10:00 Uhr Gemeindezentrum Zukunftswerkstatt Kirche

Sonntag, 29. Januar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gemeindezentrum  Gottesdienst im Rahmen der 

Regionalen Predigtreihe
2. Tim 1,7 „Mit Gottes Geist im Rücken“ (Pfrin. Melanie Börnig)

WOCHENSPRUCH (Letzter Sonntag nach Epiphanias)
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
Jesaja 60,2b

Montag, 30. Januar
18:30 Uhr Gemeindezentrum Probe Kirchenchor

Mittwoch, 1. Februar
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff
16:45 Uhr Gemeindezentrum Konfirmandenunterricht 
19:00 Uhr Kirche Ökumen. Abendandacht
20:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Chor InTakt

Freitag, 3. Februar
14:30 Uhr Gemeindezentrum  Café Vergissmeinnicht Brühl-

Ketsch
17:00 Uhr KiGa Heiligenhag KirchenKids
 (Kellerräume)  (7–12 Jahre)

Sonntag, 5. Februar – 5. Sonntag vor der Passionszeit
10:00 Uhr Kirche  Gottesdienst im Rahmen der 

Regionalen Predigtreihe
  Gen 12, 1–4 „Je oller, je doller“
(Pfrin. Dr. Franziska Beetschen aus Schwetzingen)

Verstärkte Öffentlichkeitsarbeit dazu ist dem Dekan wichtig – 
ebenso das Positive, das sich damit verbinden lässt. Es braucht 
Gemeindeteams, die das kirchliche Leben vor Ort lebendig hal-
ten und gestalten und darüber hinaus Verbindungen in der „Pfar-
rei neu“ für gemeinsames, bereicherndes Wirken. Viel Formelles 
muss dazu noch auf den Weg kommen – ein spannender Prozess.
Das Gemeindeteam Brühl hat sich mit „Gemeinschaftswerbung“ 
ein Ziel gesetzt, berichtete Gemeindereferentin Sigrun Gaa-de 
Mür. Nach Gottesdiensten einen Rahmen für „gemeinsame Zeit“ 
schaffen – der Auftakt nach dem Sternsinger-Gottesdienst in 
Brühl mit Glühwein und Punsch durfte sich einer guten Anzahl 
von Gästen erfreuen und lässt auf Interesse und Bedarf dazu 
schließen.
Für den Liturgiekreis des PGR stellte Roland Knüppel die geplan-
ten „MachMit-Wortgottesdienst“-Termine 2023 vor. Am 19.04.23 
wird in St. Sebastian Ketsch – bei gutem Wetter im Pfarrgarten – 
zum Thema „Frühling“ eingeladen.
Zum ersten Konzert im Rahmen der „KulturKircheKetsch“ lud Oli-
ver Brinkmann für den 04.03.23 mit „Athi rockt“ nach St. Sebastian 
ein. Weitere Konzerte stehen in Aussicht, als Highlight gilt sicher-
lich die Veranstaltung der Schwetzinger Festspiele im Mai dieses 
Jahres.
Diakon Kurt Gredel bewarb den „Tag der Solidarität“ am 12.03.23 
in Brühl und Pfarrer Bertsch machte auf die anstehenden Helfer-
feste in Ketsch und Brühl aufmerksam.
Ein Dankeschön der Kirchengemeinde an ihre ehrenamtlichen 
Helfer – nach pandemiebedingter Zwangspause findet eine schöne 
Tradition ihre Fortsetzung.
M.F.

Auch nach 40 Jahren: Ständig neue Aufgaben

 
V.l.: Kurt Gredel, Nicole Hofman, Paul Scherer, Hanne Bauer, Heidi 
Günther, Gerhard Flink, Mechthild und Helmut Mehrer
 Foto: Klaus-Peter Deimann

Der 40. Hungermarsch kommt näher. Seit Ende November haben 
die Freunde und Förderer der Dritten Welt, Afrikas und Rumäni-
ens ihre Projekte bearbeitet, Texte geschrieben und mit Klaus-
Peter Deimann abgestimmt. Der Grafikdesigner konnte nun den 
fünf Gemeinden Brühl, Ketsch, Oftersheim und Plankstadt die 
grünen Materialien mit der Erde aus Reiskörnern aushändigen. 
Wer sie sieht, denkt vielleicht: „Das ist doch jedes Jahr dasselbe.“ 
Stimmt aber nur zum Teil. Die Nonnen in Ostafrika stoßen auf im-
mer wieder neues Elend und bekämpfen es, die Landwirtschafts-
schule in Burkina Faso macht Fortschritte und die Kinderrechts-
organisation in Westafrika findet ständig andere Aufgaben. Wer 
also die Texte liest, findet ganz sicher Neues.
Die Ersten, die alles entdecken durften, waren die Organisato-
ren selbst. Am 21. Januar teilten sie ihre Plakate samt Texten auf 
und übergaben den Brühlern das Hungermarsch-Banner. Selbst-
verständlich wünschten sich alle im Jubiläumsjahr aus ganzem 
Herzen Erfolg und Freude beim Einsatz gegen den Hunger und 
für den Frieden. Das galt besonders der Schutzengelgemeinde 
Brühl, die am 12. März den Hungermarsch ausrichtet.
sr
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Zukunftswerkstatt Kirche
Unsere Gesellschaft verändert sich und die Institution „Kirche“ 
verliert an Bedeutung. „Quo vadis?“ – „Wo gehst du hin?“, fragen 
wir uns in unserer Kirchengemeinde immer wieder.
Am Samstag, den 28.01.2023, laden wir Sie ein mitzudenken, 
Ihre Erfahrungen mit Kirche einzubringen und gemeinsam Ideen 
für die Zukunft von Kirche und unserer Kirchengemeinde in Brühl 
zu entwickeln. Der Workshop-Vormittag beginnt um 10:00 Uhr im 
Gemeindezentrum (Hockenheimer Str. 3) und endet um 14 Uhr.
Für einen kleinen Mittagssnack wird gesorgt. Bitte melden Sie 
sich zur besseren Planbarkeit vorher an (bruehl@kbz.ekiba.de).

 

im Jugendhaus Kugelbach bei Prackenbach

für Kinder 
vom 20. August bis 3. September 2023

(4. und 5. Sommerferien

Info und 
Sylvia und Ekke 

 e-mail: 

im Jugendhaus Kugelbach bei Prackenbach
 

für Kinder bis 12 Jahren 
 

vom 20. August bis 3. September 2023
(4. und 5. Sommerferien-Woche) 

 

Kosten: 410 € 
 

 

Info und Leitung: 
 

und Ekke Spindler, Tobias Trautmann
Telefon 06202-920270 

mail: ekke.spindler@t-online.de 

im Jugendhaus Kugelbach bei Prackenbach 

vom 20. August bis 3. September 2023 

, Tobias Trautmann 

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e 
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl

Tel.: 1 26 25 27
Hockenheimer Straße 3

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
nachbarschaftshilfe@evkirche-brüehl-baden.de

Landeskirchliche Gemeinschaft BrühlLandeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Gottesdienste und Termine

Sonntag, 29.01.2023
evang. Gemeindezentrum, Hockenheimerstr. 3, Brühl
15.30 Uhr Kaff ee und Kuchen
16.30 Uhr JEREMIE PROJECT CONGO – Bericht aktueller Projekte 
von Tabea und Patrick Riziki – www.jeremieproject.com

Sonntag, 05.02.2023
18.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen Rothe, evang. Gemeindezent-
rum, Hockenheimerstr. 3, Brühl 
Infos unter www.lkg-bruehl.de

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

SPD-Vorstandssitzung am Freitag, 17. Februar um 19:30 Uhr
Mit den letzten Vorbereitungen für den SPD Rhein-Neckar-Emp-
fang am 25. Februar, 11 Uhr, und das Gänsweidfest am Donners-
tag, 18. Mai befasst sich die Brühl-Rohrhofer SPD in ihrer nächsten 
Vorstandssitzung am 17. Februar im Fraktionszimmer (Eingang 
über Ratshof, hinterer Eingang).

Empfang der Rhein-Neckar SPD anlässlich ihres 50. Geburts-
tages am Samstag, 25. Februar in der Festhalle mit Anke Reh-
linger
Nachdem 1973 bei einem Kreisparteitag in der Halle des Sport-
vereins Rohrhof 1921 die Rhein-Neckar SPD, der Zusammschluss 
aus den drei Kreisverbänden Mannheim-Land, Heidelberg-Land 
und Sinsheim, gegründet worden war, eröff net „die 50-Jährige“ 
den Reigen ihrer Jubiläumsfestlichkeiten um 11 Uhr mit einem 
Empfang für alle Kreis-Einwohnerinnen und -Einwohner in der 
Brühler Festhalle. Die Sozialpolitikerin und Ministerpräsidentin 
des Saarlands, Anke Rehlinger, wird eine Festrede halten. Die Be-
völkerung ist herzlich eingeladen.

Kulturelles

Alles Unsinn
Annika Frank

27. Januar bis 26. Februar 2023
Ausstellungseröffnung am Freitag, den 27. Januar 2023, um 19.00 Uhr

2016 bestritt die Cartoonistin Annika Frank mit damals Mitte 20 ihre allererste Ausstellung in der Villa Meixer. Seitdem hat 
sich die junge Künstlerin in der deutschsprachigen Cartoonszene einen Namen gemacht: Dutzende Ausstellungen in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz und Frankreich säumen ihre Vita. Honoriert wurde sie mit zahlreichen Preisen, zuletzt 
2021 als „Beste Newcomerin“ beim Deutschen Karikaturenpreis, den ‚Oscars‘ der Komischen Kunst. Nun ist Frank mit ihrer 
Einzelausstellung „Alles Unsinn“ zurück in Brühl.
Gezeigt wird eine Vielzahl an Werken, die sich auf humorvolle Weise mit unterschiedlichen Themen auseinandersetzen. 
Franks Arbeiten sind dabei mal tiefgründig, mal ulkig – mal farbenfroh, mal schwarz­weiß – mal illustrativ, mal reduziert. 
Diese Ausstellung gibt einen Einblick in ihr vielfältiges Schaffen.

Infos zu Annika Frank:
Annika Frank (geb. 1991) ist Cartoonistin und Illustratorin aus Mannheim. Während ihrer Kindheit und Jugend lebte sie zum Großteil mit 
ihrer Familie in Brühl. Dort bestritt sie 2016 ihre erste Ausstellung in der Villa Meixner. Seitdem stellt sie in der DACH­Region sowie in 
Frankreich auf Einzel­ und Gruppenausstellungen aus. Frank wurde bereits mit mehreren Preisen ausgezeichnet. So erhielt sie u. a. 2020 
den 1. Preis des Hoppegartener Cartoonwettbewerbs und wurde 2021 beim prestigevollen Deutschen Karikaturenpreis als Beste 
Newcomerin prämiert.

Begrüßung
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Musikalische Umrahmung
Samuel Kilian
Liedermacher

Einführung
Steffen Butz
Cartoonist

Information
Jochen Ungerer
06202-2003-32

Ö f f n u n g s z e i t e n
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz.
Bitte beachten Sie: es gilt die aktuelle Coronaverordnung von Baden- Württemberg.

Ausstellung 
in der Villa Meixner
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Veranstaltungskalender 2023  

  

FEBRUAR  
noch bis 26.02.2023 19:00 Uhr  Gemeinde Brühl  
Ausstellung „Alles Unsinn“ von Annika Frank 
Villa Meixner, Schwetzinger Straße 24, 68782 Brühl 
 
Donnerstag, 02.02.  18:30 Uhr Gemeinde Brühl 
Engagiert für Klimaschutz - Erarbeitung eines Leitbildes in die Klimaschutz-
Kampagne 2023 
Rathaus Brühl  
 
Samstag, 04.02.  10:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein 
Baumschnittkurs 
Gelände der Gärtnerei Brunner, Hauptstraße 
 
Samstag, 04.02.  ab 19:11 Uhr Rohrhöfer Göggel e.V. 
Große Prunksitzung 
Sporthalle Schillerschule Brühl  
   
Sonntag, 05.02. ab 14:11 Uhr  Rohrhöfer Göggel e.V. 
Seniorensitzung   
Sporthalle Schillerschule Brühl   
   
Sonntag, 05.02.  14:11 Uhr  KV Kollerkrotten Brühl e. V. 
Kindermaskenball 
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2, 68782 Brühl 
 
Sonntag, 12.02.  14:00 Uhr Rohrhöfer Göggel e. V. 
Kinderfasnacht 
Vereinsheim SV Rohrhof 
   
Samstag, 18.02. 19:31 Uhr  KV Kollerkrotten Brühl e. V. 
Närrische Sitzung 
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2, 68782 Brühl  
   
Montag, 20.02.  ab 20:11 Uhr  Rohrhöfer Göggel e. V. 
Rosenmontagsball 
Vereinsheim SV Rohrhof 
   
Dienstag, 21.02.  ab 13:01 Uhr  KV Kollerkrotten Brühl e. V. 
Fastnachtszug Brühl 
Straßen Brühls 
   
Mittwoch, 22.02. bis 
Freitag, 24.02.  

jeweils 9:00–12:00 Uhr  Jugendkunstschule 

Das gibt es nur einmal – mit Andrea Tewes 
Gestalten und emaillieren kleiner Kupferplatten 
6 bis 10 Teilnehmer/innen, für Kinder von 6–12 Jahren 
Mehrzweckraum unter dem Hallenbad, Ormessonstraße 5, 68782 Brühl 
 
Mittwoch, 22.02.  18:30 Uhr  Rohrhöfer Göggel e. V. 
Heringsessen 
Vereinsheim SV Rohrhof 
 

alle Angaben ohne Gewähr 
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25. Brühler Gesundheitsforum

mit Eva Pöll, Ursula Haffner-Heid, Bettina Wagner 
und Dr. Axel Sutter 
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Rathauspforte
www.bruehl-baden.reservix.de

06202 2003-0
Reservix Verkaufsstellen
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 Foto: T. Wüst

Verein für Umwelt- und Naturschutz Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Brühl und Rohrhof e.V.Brühl und Rohrhof e.V.

Herzliche Einladung zum ersten Infoabend des 
Umweltvereins im neuen Jahr
Der Verein für Umwelt- und Naturschutz Brühl und Rohrhof e.V. 
lädt seine Mitglieder und alle Interessierten am Mittwoch, den 8. 
Februar, ganz herzlich zum ersten Informationsabend im neuen 
Jahr ein. Berichtet wird über die Fortschritte zu den bisherigen 
Aktivitäten. Schottergärten werden ein weiteres Mal Thema sein, 
diesmal mit konkreten Vorschlägen zu Alternativen. Der Verein 
berichtet auch über den Wunsch nach Etablierung einer „Natur-
AG“ an den Grundschulen. Ferner informiert er an diesem Abend 
zu Balkonkraftwerken und beantwortet Fragen dazu, es werden 
Mitglieder aus dem Arbeitskreis Energie anwesend sein. Interes-
sierte sind sehr herzlich eingeladen.
Mittwoch, den 8. Februar, 19.00 Uhr, im Evang. Gemeinde-
zentrum, Hockenheimer Straße 3.
Weitere Info über den Umweltverein auch unter:
www.umwelt-bruehl-baden.de

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Stimmfit in den Frühling
In den letzten Jahren stellten sich coronabedingt bei vielen Men-
schen Atem- und Stimmprobleme ein. Besonders die Aktiven in 
Chören haben mit Kurzatmigkeit, Enge in der Kehle und Heiser-
keit zu kämpfen. Durch Stimmbildung können die wichtigsten 
sängerischen Grundtechniken, insbesondere die Bildung der ein-
zelnen Vokale und Konsonanten, entscheidend verbessert wer-
den. Nur in engem Zusammenhang mit der genauen Kenntnis 
der physiologischen Vorgänge im Stimmapparat kann die erfor-
derliche Atemtechnik erlernt und die Atemmuskulatur trainiert 
werden.
Sigrid Schönecker, Atem- und Stimmlehrerin in der logopädi-
schen Praxis Kiefer in Brühl, selbst auch Sängerin bei der Chor-
gemeinschaft Brühl Baden, erkannte die Problematik und konnte 
Gegenmaßnahmen anbieten.

 
Eine Workshop-Gruppe: v. l. Iris Hörning, Sigrid Schönecker, Birgit 
Bartz, Dagmar Fritz, Gisa Kinkel-Daum, Christina Seefeldt
 Foto: Sigrid Schönecker

In Kurzworkshops können die Chormitglieder Übungen zur Re-
duzierung von Heiserkeit und zur Stimmentlastung erlernen. 
Daneben gibt es Tipps zu Atem- und Stimmgesundheit, die auch 
im theoretischen Teil allgemein verständlich erläutert und durch 
exakte anatomische Zeichnungen praktisch dargestellt werden.
Informationen zu den Workshops erhalten Sie direkt beim Verein 
oder unter 0163 3807063.

Musikschule

TAG DER 
MUSIK

Sonntag, 12.02.23
14.00 bis 18.00 Uhr
Festhalle Brühl

Instrumente ausprobieren

S c h ü l e r a u f t r i t t e
Infos für Kids, Erwachsene 
und Senioren Kostenlose 
Workshops Eintritt frei
Kaffee und Kuchen

www.klangfabrik.info

Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns kommenden Donnerstag, den 02.02.2023, um 
15.00 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zum gemütlichen 
Beisammensein.

Brühler BläserakademieBrühler Bläserakademie

Neues Jahr ... neue Musik!
Oder vielleicht auch „erneuert“? Drei Jahre ist es jetzt her, seit das 
Sinfonische Blasorchester des Musikvereins Brühl – Brühler Blä-
serakademie e. V. ein großes Stück einstudiert hatte – und das 
Konzert plötzlich kurzfristig abgesagt werden musste. Die Coro-
na-Pause begann.
Jetzt endlich geht es wieder richtig los! Sowohl das SBO als auch 
das Jugendblasorchester stehen in den Startlöchern und bereiten 
sich auf das Jahreskonzert am 12. März 2023 vor. Es wird ganz 
neue Stücke geben und eben auch manches, was vor drei Jahren 
auf dem Programm stand. Nächstes Wochenende werden sich die 
beiden Orchester am gemeinsamen Probenwochenende noch 
einmal intensiv auf die Stücke vorbereiten. Mit langen intensiven 
Proben tagsüber und später gemeinschaftlichem gemütlichem 
Ausklang steigt die Vorfreude auf das Konzert umso mehr!
Termin vormerken: 12.03.2023 um 17 Uhr, St. Michael Kirche 
Brühl-Rohrhof.
Karten nur an der Abendkasse zu € 15/erm. € 12
Aktuelle Informationen zum Konzert und der Brühler Bläseraka-
demie unter bruehler-blaeserakademie.de, bei Facebook und 
Instagram.
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Die Rohrhofer Göggel e.V.Die Rohrhofer Göggel e.V.
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Kollerkrotten Brühl e.V.Kollerkrotten Brühl e.V.

 
 Foto: KVB

Termine für den Kartenvorverkauf im Vereinsheim der 
Kollerkrotten, Kirchenstraße 2 in Brühl
• Samstag, 28.01.2023, 13:00–16:00 Uhr
• Samstag, 11.02.2023, 13:00–16:00 Uhr
Alternativ können die Karten auch online über unser Bestellfor-
mular geordert werden. Dieses findet man unter: www.koller 
krotten-bruehl.de/närrische-sitzung
Der Online-Kartenvorverkauf läuft noch bis zum 8. Februar 2023. 
Ein eventueller Restkartenbestand wird an der Abendkasse zum 
Verkauf stehen.

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Jürgen Stumpf beim 24-h-Schwimmen in Stuttgart
Der für den SV Hellas startende Schwimmer Jürgen Stumpf trat 
beim 24-h-Schwimmen im Sportbad Neckarpark in Stuttgart in der 
Altersklasse AK60 an. Der Schwimmerbund Schwaben und Verein 
für Leibesübung hatten hierzu geladen. Geschwommen wurde 
vom 21.01., 15.00 Uhr, bis 22.01., 15.00 Uhr, teilnehmen durfte je-
der. Es gab eine Team-, Familien-, Schul-, Einzel- und Sonderwer-
tung.
Jürgen Stumpf hatte in den ersten zehn Stunden 12 Schwimmer 
auf der Bahn. Dort schwamm er 32,5 km, danach gab es eine 
einstündige Pause. Bei der Rückkehr ins Wasser galt es noch mal 
fünf Stunden zu schwimmen, mittlerweile war es 2 Uhr morgens. 
Es waren nur noch 5 Teilnehmer auf der Bahn, Jürgen Stumpf 
konnte seine Ausdauer nutzen und schwamm 17,8 km. Damit 
stellte er einen neuen Altersklassenrekord in der Altersklasse 
AK60 mit 50,3 km auf (der alte Rekord lag bei 41,1 km). u.w.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Kentertraining im Hallenbad
Bis zum 18. Februar findet immer samstags von 18 bis 20 Uhr das 
Kentertraining im Hallenbad Brühl statt.
Boote werden vom Verein gestellt. Selbst mitgebrachte Boote 
sind vorher zu reinigen.

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Schmerzliche Heimniederlage
Männer, 1. Bezirksliga:
TV Brühl – TSV Rot-Malsch 3 21:32 (13:16)
Das hatten sich die Brühler, erstmals 
wieder mit Sven Gaisbauer und Nico 
Schäfer, sicher anders vorgestellt. Im 
Hinspiel lediglich mit drei Treffern un-
terlegen, bezogen sie gegen den Tabellennachbarn Rot-Malsch 
in eigener Halle mit 21:32 eine empfindliche Niederlage.
War der Beginn bis zum 3:3 noch ausgeglichen, zogen die Gäste 
bis Mitte der ersten Halbzeit mit vier Toren davon (4:8). Diesem 
Rückstand rannten die Brühler bis zum Spielende hinterher. Es 
schien, als wollte der TSV den Sieg mehr als die Hausherren. Oft 
fehlte da die letzte Konsequenz. Folgerichtig lagen die Gäste zur 
Pause mit 16:13 vorn, aber entschieden war da noch nichts.
Zu Beginn der zweiten Hälfte rafften sich die Brühler noch einmal 
auf und kamen zweimal, beim 16:17 und 17:18, auf einen Tref-
fer heran. An ein Drehen des Ergebnisses war allerdings nicht zu 
denken, denn die Gäste erzielten sechs Tore in Folge, während bei 
den Gastgebern fast zwölf Minuten Flaute herrschte. Das spieleri-
sche Miteinander ging teilweise verloren, zu viele Einzelaktionen 
brachten keine Erfolge. Auch die letzten acht Spielminuten waren 
dafür ein weiteres Indiz. Kein Brühler Treffer mehr, während die 
Gäste sieben an der Zahl zum 32:21 Erfolg erzielten.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Gaisbauer (4), Moldenhauer, Böhm (1), 
Kürschner, S. Kraft, Brückner, J. Kraft (4), Noske (4/1), Dederichs 
(2), Diehl (5), N. Schäfer (1). ako
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nommen wurde und sich Sascha Rohr mit Benjamin Martin bereit 
erklärt hat, die Abteilungsleitung in verschiedenen Positionen zu 
unterstützen. Auf das aufregende Jubiläumsjahr legte die Hand-
ballchefin am Ende ihrer Rede den Fokus, denn das Hundertjäh-
rige soll am 13. Mai ganztägig mit einem munteren Ehrungs- und 
Festreigen auf dem Vereinsgelände mit allen Generationen aus-
giebig begangen werden, zudem soll der Schwerpunkt weiter auf 
dem Ausbau der Jugendarbeit liegen.
Anschließend freute sich Frauenwartin Anja Büchner über drei 
externe Neuzugänge bei der ersten und zwei interne aus dem ei-
genen Nachwuchs für die zweite Mannschaft. Unter den Nägeln 
brennt ihr jedoch noch die Trainersuche für Damen 2, wie auch 
Herrenwart Tobias Schmahl für sein erstes Team einen Nachfol-
ger für den bisherigen Coach Dennis Schäfer benötigt, der aus 
beruflichen Gründen ausscheidet. Besonders freut er sich aber, 
dass der TVB bei den männlichen Aktiven trotz Verletzungsmise-
re auch in der Saison 2023/24 mit zwei Mannschaften am Start 
sein wird. Jugendleiter Nico Schäfer war zwar selbst nicht anwe-
send, sprach aber in seiner Rede, die Naber für ihn vortrug, den 
Dank an seine 18 Jugendtrainer aus, die insgesamt 120 Kinder 
und Jugendliche – mit einem Plus von 20 Prozent zum Vorjahr – 
betreuen. Das Bestreben ist jedoch, noch viel mehr Nachwuchs 
für den Handballsport zu begeistern, weshalb hier unbedingt 
noch weitere Helfer für das Sommercamp, das dieses Jahr endlich 
wieder stattfinden soll, aber auch zusätzliche Trainer und vor al-
lem Schiedsrichter zum Leiten der Jugendspiele gesucht werden. 
Dieses betonte auch Sascha Rohr, selbst Coach im weiblichen 
Bereich, dass dies jeder, der mal Handball gespielt hätte, hinbe-
kommt und sich dafür melden soll, da sonst keine Partien für den 
Nachwuchs, aber auch für die zweiten Mannschaften angepfiffen 
werden können, da hier die Unparteiischen vom Gastverein ge-
stellt werden müssen.
Franziska Pristl, die für alle Marketing- und Geldangelegenheiten 
zuständig ist, bedachte Kassenprüfer Thomas Gaisbauer nach ih-
rer souveränen Darstellung der Finanzen mit einem großen Lob 
für seine akkurate und hervorragende Arbeit. Genau wie Hand-
ball-Urgestein Heinz Riese sich für die Leistung der gesamten Ab-
teilungsleitung bedankte und diese ebenfalls lobend und unter 
großem Beifall entlastete.

 
V.l.: Anja Gross, Thomas Gaisbauer, Lisa Naber, Franziska Pristl und 
Tobias Schmahl Foto: TV Brühl

Schließlich schloss Vorstandsvorsitzender Uwe Schmitt die Ver-
sammlung, indem er, auch wenn die Handballer unermüdlich auf 
Sponsorensuche sind, nicht nur für die Jubiläumsfeierlichkeiten 
und Festschrift die Unterstützung des Hauptvereins zusagte und 
sich bei der jüngsten Abteilungsleitung in der TV-Geschichte be-
dankte.
led

Tischtennis

Brühler Mannschaften  
gehen weiter uneinheitlich in die Rückrunde
Die 1. Herrenmannschaft verliert deutlich bei der  
TTG EK Oftersheim
Nichts zu bestellen hatte die 1. Herren beim Auswärtsspiel in Of-
tersheim. Bereits in den Doppelbegegnungen musste man klare 
Niederlagen akzeptieren, konnte man doch nur einen Satz für 
sich entscheiden.

Überraschend hohe Heimniederlage
Frauen, 2. Bezirksliga:
TV Brühl – HSG Lußheim 18:29 (7:15)
Die Hoffnung, nach der guten Leistung vor Wochenfrist, auf zwei 
Punkte im Spiel gegen Lußheim erfüllte sich nicht. Gegen die 
HSG gab es eine ernüchternde 18:29-Niederlage.
Bei den Gastgeberinnen, die erneut auf die verletzte Keeperin 
Ann-Cathrin Schmahl verzichten mussten, klappte lediglich die 
Anfangsphase recht gut (4:4, 12. Minute). Danach herrschte eine 
über zehnminütige TV-Torflaute, was es der HSG erlaubte, auf 
11:4 davonzuziehen. Brühl vergab in diesem Zeitraum gleich 
mehrere freie Würfe, die von der gegnerischen Torhüterin ent-
schärft wurden.
Nach der Pause (7:15) hatten die Gastgeberinnen ihre beste Pha-
se und kamen bis auf vier Treffer heran (16:20). Mehr war aller-
dings nicht möglich, zumal auch die Kräfte nachließen. Die agi-
len Gäste befreiten sich vom TV-Druck und vergrößerten wieder 
ihren Vorsprung. Durch ihr schnelles Spiel hielten sie die Brühler 
Deckung immer in Bewegung und schafften sich dadurch vor al-
lem am Kreis ihre Freiräume. Am verdienten 29:18-Gästesieg gab 
es nichts mehr zu rütteln.
TV Brühl: Zimmermann; M. Schäfer (1), Simsek, Schiel, A. Böhrer 
(1), V. Böhrer (1), Welter (1), Weinmann, Linke (2/1), Sperber (6/1), 
A. Schneider, Deuker (1), Trautmann (3), A. Zeko (2). ako

Überlegener Derbysieg
Weibl. D-Jugend, 2. Bezirksliga:
HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl 13:22 (6:11)
Die HG hatte auch im Heimspiel gegen den TV Brühl außer ihrem 
Eifer wenig entgegenzusetzen. Die Gäste stellten die klar bessere 
Mannschaft und gewannen auch in dieser Höhe völlig verdient 
mit 22:13. Der Erfolg ist auch auf eine geschlossene Teamleistung 
zurückzuführen, das drückte sich mit Blick auf die Torschützen 
deutlich aus. Immerhin acht Mädchen trugen sich in die Schüt-
zenliste ein, ein beachtlicher Wert in dieser Altersklasse. Natürlich 
bleiben die Gäste mit ihrem Erfolg weiter verlustpunktfrei an der 
Tabellenspitze. Das vorentscheidende Spiel um die Meisterschaft 
findet übrigens schon am Sonntag, 12.30 Uhr, in Brühl gegen den 
TV Sinsheim statt. Mit einem weiteren Sieg ist diese dem TVB 
nicht mehr zu nehmen.
TV Brühl: Rohr; Buchta (1), Storck, R. Nagel (4), L. Nagel (2), G. 
Bellante (1), Offenloch (3), Borth, Mehlich (4), Dannheisig (3), Ge-
schwill (4), Müller. ako

Handballvorschau
28.01.
14.00 Uhr männl. D-Jugend, 1. Bezirksliga
 TSV Rot-Malsch – SG Brühl/Ketsch
15.50 Uhr männl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
 JSG Dielheim/Malschenberg 2 – SG Brühl/Ketsch
29.01.
10.30 Uhr männl. E-Jugend, 2. Bezirksliga Gruppe 3
 SG Bammental/Neckargemünd – SG Brühl/Ketsch
12.30 Uhr weibl. D-Jugend, 2. Bezirksliga
 TV Brühl – TV Sinsheim
14.00 Uhr Frauen, 2. Bezirksliga
 TV Brühl 2 – SC Wilhelmsfeld
15.00 Uhr Männer, 1. Bezirksliga
 TSV HD-Wieblingen 2 – TV Brühl
16.00 Uhr Badenliga Frauen
 TV Brühl – KuSG Leimen

Handballer freuen sich auf Hundertjahrfeier
Bereits zum zweiten Mal innerhalb eines halben Jahres rief Hand-
ballabteilungsleiterin Lisa Naber ihre Sportler und Mitstreiter am 
Mittwochabend zur Jahreshauptversammlung zusammen. Im 
nahezu voll besetzten großen Saal des TV-Clubhauses begrüßte 
sie dazu den ersten Vorsitzenden Uwe Schmitt und Vertreter der 
TSG Ketsch, da mit dieser im männlichen Bereich eine Spielge-
meinschaft und neuerdings in der weiblichen B-Jugend eine Ko-
operation besteht. Naber bedankte sich bei den Aktiven, Trainern 
und den zahlreichen Helfern, die den Sportbetrieb erst möglich 
machen. Froh war sie vor allem, dass das vakante Amt des Pass-
wesens von Maike Röschel, Lena Naber sowie Denise Welter über-
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Knapper dann der Ausgang der Einzel im oberen Paarkreuz. Zwar 
auch hier nur ein Satzgewinn für Brühl, jedoch gingen die einzelnen 
Sätze nur sehr knapp an Oftersheim. Mit dem 0:5-Zwischenstand 
war die Begegnung damit im Prinzip bereits zu Gunsten Oftersheim 
entschieden. Lediglich R. Kalous gelang es, seine Begegnung gegen 
W. Gericke im 5. Satz für sich zu entscheiden und den Ehrenpunkt für 
Brühl zu erspielen. Drei sich anschließende weitere Niederlagen sorg-
ten in Oftersheim dann für einen schnellen Erfolg der Gastgeber. Brühl 
liegt trotz dieser Niederlage noch auf einem guten 4. Tabellenplatz.

2. Herrenmannschaft bleibt Sorgenkind
Erneut mit Aufstellungsproblemen behaftet, reiste die 2. Herren 
nach Dielheim. Zum Ende der Begegnung stand eine 3:9-Nieder-
lage zu Buche. Eine gute Vorstellung gaben erneut die Ersatz-
spieler M. Zanner und T. Certa, die ihre Spiele gegen ihre deutlich 
höher geführten Gegner nur knapp und unglücklich (Kantenball) 
im 5. Satz verloren. Es gilt nun, den Blick auf die nächsten Spiele 
zu richten, da nach Minuspunkten die Mannschaft nur noch ein 
Punkt vom Abstiegsplatz trennt.

3. Herrenmannschaft gewinnt gegen Edingen-Neckarhausen
Endlich wieder einen zählbaren Erfolg erreichte die 3. Herren in Edin-
gen-Neckarhausen. Dabei sah es zunächst lange Zeit nach einem 
Unentschieden aus, denn sowohl in den Doppeln als auch in den 
ersten beiden Einzeln wurden die Punkte geteilt. Zwischenstand da-
mit 2:2. Erst das hintere Paarkreuz mit M. Krämer und T. Certa konnte 
beide Spiele gewinnen und zur 4:2-Führung beitragen. Im vorderen 
Paarkreuz gingen anschließend jedoch beide Punkte verloren und 
Edingen-Neckarhausen glich zum 4:4 aus. Durch zwei weitere Sie-
ge des hinteren Paarkreuzes, das sich damit an diesem Tag schadlos 
hielt, konnte Brühl den Sieg und zwei wichtige Punkte sicherstellen. 
Brühl verteidigt damit den 3. Tabellenplatz.
Die Punkte für Brühl holten: E. Chmura/M. Krämer, E. Teniente, M. 
Krämer (2) und T. Certa (2).

4. Herrenmannschaft holt Kantersieg beim Tabellenletzten
Lediglich 2 Sätze gab die 4. Herren im Spiel gegen St. Ilgen ab und 
gewann hoch mit 10:0. Mit dem Sieg liegt die Mannschaft aktuell 
auf einem guten 3. Tabellenplatz.
Für Brühl siegten: W. Dubbernell/P. Drbohlav, W. Dais/l. Ditscher, 
W. Dubbernell (2), W. Dais (2), L. Ditscher (2) und P. Drbohlav (2).
MK

Schüler- und Jugendtraining
Zur Erweiterung des Schüler- und Jugendbereichs bietet die 
Tischtennisabteilung weiterhin jeweils am 1. Dienstag eines je-
den Monats ein Schnuppertraining an. Gesucht werden Kinder im 
Alter von 6–14 Jahren, die am Tischtennisspiel interessiert sind.
Trainingszeit: 18:00–20:00 Uhr. Aus dem Schnuppertraining kann 
dann bei entsprechender Neigung ein regelmäßiges Training an 
den Trainingstagen dienstags und freitags 18:00–20:00 Uhr werden.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Leichtathletik

Erster Faschingslauf im neuen Sportpark Süd
Liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Närrinnen und Narren,
Die Leichtathletikabteilung des FV 1918 Brühl e.V. lädt am 11. Fe-
bruar 2023 erstmals alle Kinder, aktiven Läufer, Freizeitläufer, Fa-
schingsnarren und sonstige Sportbegeisterte zum Faschingslauf 
nach Brühl ein. Neben dem sportlichen Aspekt des Laufens in der 
närrischen Zeit soll dabei auch der Spaß nicht zu kurz kommen, 
eine Verkleidung/Kostümierung beim Lauf ist ausdrücklich er-
laubt, die örtlichen Karnevalsvereine dürfen mitwirken u. a. auch 
die originellsten Verkleidungen prämieren.

Startzeiten:
11.00 Uhr: Kinder-Faschings-Cross-Lauf (U6) 333 m
11.20 Uhr: Kinder-Faschings-Cross-Lauf (U8–10) 555 m
11.40 Uhr: Schüler-Faschings-Lauf (U12–14) 888 m
12.10 Uhr: Jugend-Faschings-Lauf (U16–18) 1111 m
12.40 Uhr: Jedermann und Aktive (U16 bis Erwachsene) 2222 m

Die Läufe mit einer Streckenlänge ab 888 m werden auf der neu-
en Tartanbahn im Stadion Sportpark Süd durchgeführt, Sport-
schuhe und Spikes mit Dornen maximal 6 mm.

Ausschreibung und Anmeldung unter www.br-timing.de
Stefan Hoffmann
(Abteilungsleiter Leichtathletik)

Erster Testwettkampf U14 bei der MTG Mannheim

 
Abschlussfoto nach gelungenem Wettkampf Foto: Regina Hauber

Am Sonntag, den 22.01.2023, ging es wieder los, die ersten Dis-
ziplinen wurden aus dem Wintertraining ausprobiert. Carla Kögel 
lief die 60-m-Strecke in 8,88 s und wurde Zehnte von 52 Teilneh-
merinnen. Beim Weitsprung blieb sie mit 3,95 m knapp unter den 
4-Meter-Marke.
Damiano Orazio lief die 60-m-Strecke in 9,33 s, die 60-m-Hürden 
in 12,67 s und sprang 3,80 m weit.
Carlos Teufel lief die 60-m-Strecke 9,82 s und sprang 3,43 m im 
Weitsprung. Unterstützt und angefeuert wurden die drei Athle-
ten von Aurelia Semling, Katharina Ecker, Tabea und Tatjana Hoff-
mann.

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

D-Jugend des SV Rohrhof schafft ohne Niederlage den 
Einzug ins Futsal-Kreisfinale

 
 Foto: SV Rohrhof

Unsere D-Jugend schaffte in ihrer 6er-Gruppe im Modus „Jeder 
gegen Jeden“ mit Hin- und Rückrunde als Tabellenführer den Fi-
naleinzug. In 10 Spielen schossen die Jungs 29 Tore und bekamen 
nur 3 Gegentore. Am Ende standen 24 Punkte auf ihrem Konto. 
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Schachfreunde 1946 Brühl e.V.Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Jahreshauptversammlung der Schachfreunde 1946 Brühl e.V.
Am 24. Februar 2023 findet ab 20.15 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum in der Hockenheimer Straße die Jahres-
hauptversammlung der Schachfreunde 1946 Brühl statt, zu der 
alle Mitglieder herzlich eingeladen sind. Die Hauptversammlung 
wird in diesem Jahr wieder als Präsenzveranstaltung durchge-
führt werden. Wir gehen derzeit davon aus, dass keine besonde-
ren „Corona-Regeln“ befolgt werden müssen.
Die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung und Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes und des stellv. Vorstandes
4. Bericht des Jugendleiters und Jugendarbeit
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Kassierers
9. Entlastung des Vorstandes
10. Neuwahlen
11. Bericht des Mannschaftsführers
12. Bericht des Turnierleiters und Siegerehrungen
13. Information und Beschluss zur Neufassung und Änderung der 

Satzung
14. Anträge zur Tagesordnung
15. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 10.02.2023 an den Vor-
stand zu richten.
Der 1. Vorsitzende
Matthias Kramer

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen: Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend: Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in 
den Schulferien: ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.
Weitere Informationen und aktuelle Tabellen sind auf www.
schachfreunde–bruehl.de zu finden.

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Generalversammlung
Am Samstag, den 25.02.2023 um 19 Uhr findet die Generalver-
sammlung des ASV Rohrhof im Clubhaus SV-Rohrhof statt, zu der 
alle Mitglieder recht herzlich eingeladen sind.
Folgende Tagespunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Weihnachts- und Neujahrsgrüße
4. Neuaufnahmen
5. Tätigkeitsbericht 1. Vorsitzender
6. Tätigkeitsberichte der Fachwarte
7. Kassenbericht
8. Bericht Kassenrevisoren
9. Entlastung der engeren Vorstandschaft
10. Bildung eines Wahlausschusses
11. Wahl der engeren Vorstandschaft
12. Anträge
13. Verschiedenes
Schließung der Versammlung
Angelkartenausgabe
Wie aus dieser Aufzählung entnommen werden kann, ist wieder-
um ein großes Programm zu bewältigen, weshalb die Generalver-
sammlung bereits um 19 Uhr beginnt. Um zahlreiches Erscheinen 
der Mitglieder wird gebeten.
JUH

Das Trainerteam ist stolz auf die Mannschaft, obwohl ihr Augen-
merk eher auf den Ligabetrieb (Kreisliga) gerichtet ist. Dort ist 
das Ziel in der höchsten D-Jugend Liga im Kreis Mannheim den 2. 
Platz zu erreichen.
Wir drücken den Jungs die Daumen für eine ebenso erfolgreiche 
Finalteilnahme am kommenden Samstag, den 28.01.2023 in Neu-
lußheim.
TW/ESchw

Termine und Vorausschau
Ab Freitag, den 27.01.2023 rollt der Ball wieder an der Gartenstra-
ße, beim Sportverein Rohrhof. Die aktiven Mannschaften starten 
in die Vorbereitung der Rückrunde für die Saison 2022/23. In den 
nächsten fünf Wochen werden die Trainer Medina/Parisi und Bel-
laid/Unger ihre Spieler auf den Rückrundenstart am 05.03.2023 
vorbereiten. Die erste Mannschaft, hat aktuell elf Punkte Rück-
stand auf die beiden ersten Tabellenplätze und muss schon fast 
jedes Spiel positiv gestalten, um noch ein Wort in der A-Klasse 
mitreden zu können. Die oberen Teams spielen logischerwei-
se alle gegeneinander und noch ist alles möglich, man ist aber 
von Fehlern anderer abhängig. Die ersten vier Spiele werden 
ausschlaggebend sein. Bei der zweiten Mannschaft sieht es et-
was anders aus. Mit 30 gesammelten Punkten in der B-Klasse ist 
man voll im Soll und will an dem guten Trend in der Rückrunde 
anknüpfen. Die Trainer werden einige Trainingseinheiten über die 
Faschingszeit durchführen und ihre Männer ins Schwitzen bringen, 
um pünktlich zum Rückrundenstart eine schlagfertige Truppe auf 
den Platz zu bekommen. Neben zahlreichen Trainingseinheiten auf 
dem Sportplatz finden ebenfalls Vorbereitungsspiele statt:
Vorbereitungsspiele 1. Mannschaft
29.01.2023 FV Fortuna Heddesheim 2 gegen SVR 1 um 11:00 Uhr
04.02.2023 SVR 1 gegen FV Heiligenstein um 14:30 Uhr
09.02.2023 SVR 1 gegen TUS Mechtersheim 2 um 19:00 Uhr
11.02.2023 SVR 1 gegen TSG Eintracht Plankstadt um 14:30 Uhr
19.02.2023 SVR 1 gegen FV 08 Hockenheim um 14:30 Uhr
Rückrundenstart
05.03.2023 SC Olympia Neulußheim gegen SVR 1 um 15 Uhr
Vorbereitungsspiele 2. Mannschaft
05.02.2023 JSG Brühl/Ketsch gegen SVR 2 um 17:00 Uhr
08.02.2023 SVR 2 gegen ESV Ludwigshafen 2 m 19:30 Uhr
12.02.2023 SVR 2 gegen SV Sandhofen 2 um 13:00 Uhr
25.02.2023 SpVgg 03 Ilvesheim 2 gegen SVR 2 um 14:00 Uhr
Rückrundenstart
05.03.2023 SC Rot Weiß Rheinau 2 gegen SVR 2 um 12 Uhr

Jugendabteilung
Die D-1 Junioren haben sich für die Endrunde der Futsal-Hallen-
kreismeisterschaften qualifiziert.
Ebenfalls am Start waren die D-3 Junioren die sich sehr gut ver-
kauft haben, obwohl sie fast nur D-1-Mannschaften in ihrer Grup-
pe hatten. Super gemacht, Jungs. Die Endrunde mit anschließen-
den Endspielen findet am Samstag in Neulußheim statt.
Es kommt zu folgenden Paarungen:
D-Junioren – TSV Neckarau 8.30 Uhr
DJK Feudenheim – D-Junioren 9.26 Uhr
D-Junioren – SV Waldhof MA 10.50 Uhr
Spvgg 06 Ketsch – D-Junioren 11.46 Uhr
Nach Abschluss der Gruppenspiele der Gruppe A und Gruppe 
B kommen jeweils die Gruppenersten und -zweiten weiter. Die 
Spiele beginnen ab 13.30 Uhr.
Am Samstag finden auf dem Sportplatz an der Gartenstraße wei-
tere Freundschaftsspiele der Jugend statt.
B-Junioren – ASC Neuenheim 12.00 Uhr
C-1 Junioren – VFL Neckarau 15.00 Uhr
HW

Gymnastik

Latino-Kurs
Unser Präventives Bewegungstraining – Latino – findet unter der 
Leitung von Sonja Reith jeweils montags von 18.30-19.30 Uhr in 
der Gartenstr. 45 in Rohrhof statt.
Es sind noch Plätze frei.
ESchw
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Obst- und Gartenbauverein BrühlObst- und Gartenbauverein Brühl

Baumschnittkurs des Obst- und Gartenbauvereins
Der Obst- und Gartenbauverein veranstaltet dieses Jahr wieder 
seinen Winterschnittkurs für Obstbäume und Obststräucher. Er 
findet am Samstag, den 4. Februar um 10 Uhr auf dem Gelände 
der Gärtnerei Brunner in der Hauptstraße statt. Eingeladen sind 
alle Mitglieder und Freunde des Vereins. Die Teilnahme ist kosten-
los. Die Vorstandschaft freut sich auf viele Teilnehmer.
c.g.

Kleintierzüchterverein Brühl 1912 e.V.Kleintierzüchterverein Brühl 1912 e.V.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung am 
Dienstag, dem 7. Februar 2023 um 17.00 Uhr im Ristorante Pepe-
roncino, Pferchstückerweg 1, 68782 Brühl.
Programm zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahlen zum Vorstand
3. Verschiedenes
Dazu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Für die Vorstandschaft
Heini Geschwill (2. Vorsitzender)

Sonstiges

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, den 09.02.2023 in 
der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr in den Räumen der AWO Schwet-
zingen, Hebelstraße 6, statt. Bitte vormerken.
Betroffene und deren Angehörige aus Schwetzingen, Ketsch, 
Brühl, Oftersheim, Plankstadt, Hockenheim und Umgebung sind 
herzlich zu unserem Treffen eingeladen. 
Weitere Informationen: Ernst Fesl, Tel. 06202 272881

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau
Unsere Homepage: www.nak-ma-rheinau.de
Sonntag, 29. Januar
09:30 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Schwetzingen, Kath. 
Pfarrkirche St. Pankratius, Schloßstr. 8
Mittwoch, 1. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 5. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 8. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 15. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst
Herzliche Einladung in unsere Gottesdienste.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in 
Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Sie finden in hybrider Form 
statt, können also auch per Videokonferenz mitverfolgt werden. 
Eintritt frei, keine Kollekte. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202 21256.

Sonntag, 29.01.
09:30 Uhr Kreiskongress in Bingen unter dem Motto: „Freunde des 
Friedens“ (gemäß Lukas 10:6) u. a. mit dem Vortrag: „Wie Freunde 
des Friedens das Böse mit dem Guten besiegen“, dem Hauptvor-
trag „Freunde des Friedens lernen den Krieg nicht mehr“ und ei-
ner Besprechung des Wachtturm-Artikels unten.
Darin beinhaltet eine Besprechung anhand des Wachtturm-Arti-
kels vom November: „Bleibe unter Prüfungen loyal und bei kla-
rem Verstand“ gestützt auf 2. Timotheus 4:5
Donnerstag, 02.02.
19:00 Uhr: Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 
Bibelleseprogramm 1. Chronika 7–9 werden unter anderem die 
Themen behandelt: „Mit Jehovas Hilfe kannst du schwierige Auf-
gaben meistern“ und „Wie hilft uns dieser Vers zu verstehen, dass 
Musik ein wichtiger Teil der wahren Anbetung ist?“ (1. Chronika 
9:33)
20:05 Uhr: Es wird die 36. Lektion aus dem Buch „Glücklich – für 
immer“ besprochen: „In allem ehrlich sein“
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Central Kino Ketsch
Programm
Do, 26.01. 19.30 I wanna dance with somebody
Fr, 27.01. 19.30 She said
Sa, 28.01. 14.30 Strange World
Sa, 28.01. 16.45 Der kleine Nick erzählt vom Glück
Sa, 28.01. 19.30 I wanna dance with somebody
So, 29.01. 18.00 Die goldenen Jahre
Mi, 01.02. 19.30 Ein Triumph
Do, 02.02. 19.30 Oskars Kleid
Fr, 03.02. 19.30 In der Nacht des 12.
Sa, 04.02. 14.30 Der Räuber Hotzenplotz
Sa, 04.02. 16.45 Der gestiefelte Kater
Sa, 04.02. 19.30 Ein Triumph
So, 05.02. 18.00 Ennio Morricone – Der Maestro
Mo, 06.02. 19.30 Ein Triumph
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram. Viel Freude im Kino

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Brühl 
Internet: http://www.bruehl-baden.de 
E-Mail: buergermeisteramt@bruehl- 
baden.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister  
Dr. Ralf Göck, Hauptstr. 1, 68782 Brühl  
oder Vertreter im Amt
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung: K. Nussbaum  
Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr; 
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr 
Zusteller: www.gsvertrieb.de

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Wassonstnochinteressiert

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de



Anzeigen  |  27Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  27. Januar 2023  •  Nr.  4

21 Monate wurde vor den Toren Gaggenaus ge-
graben, geschraubt und gebohrt. Jetzt läuft der
Countdown. Am letzten Januarwochenende
heißt es im Unimog-Museum: Doppelt gemop-
pelt. Und das gleich in mehrfacher Hinsicht.

Doppelt so groß, doppelt so viel zu sehen, dop-
pelt so viel zu erleben – so kann man zusammen-
fassen, was die Besucherinnen und Besucher ab
sofort am Tor zum Murgtal erwartet. Und zum
Start bietet das Museum darüber hinaus „Das
Beste aus demUnimog-Museum” – denn so heißt
die Ausstellung, mit der der Trägerverein den Rei-
gen auf der neuen Fläche eröffnet.

DER MYTHOS LEBT
Um das „Universal-Motor-Gerät“ – kurz Unimog –
ranken sich viele Mythen. Es ist lebende Legende
und im wahrsten Sinne des Wortes unsterblich.
Das ist sein Markenzeichen. Seine Unverwüst-
lichkeit und Stabilität machen den Truck mit dem
Stern auf der Haube zum Kultobjekt und ver-
schaffen dem „Moggele“, wie Kenner das Fahr-
zeug liebevoll nennen, eine große Fangemeinde.

Am Eingang des Murgtals gelegen, beherbergt
das Unimog-Museum nicht nur die Tourist-Info
der Region und ist Ausgangspunkt für viele Wan-

derungen, sondern ist mit integriertem Shop,
Ausstellungshalle und dem Außengelände, miet-
baren Räumen und der Werkstatt Anlaufpunkt
für Touristen und Unimog-Fans aus der ganzen
Welt. Auf historischem Grund: Hier, wo früher die
Unimog aus dem Gaggenauer Werk auf ihre Pra-
xistauglichkeit geprüft wurden, wird die Legende
wachgehalten, auf dem „meistgepflügten Acker
Baden-Württembergs“, wie Museumschefin Hil-
degard Knoop verrät.

NEUBAU MIT HOLZ-OPTIK
Knapp zwei Jahre dauerte der Bau des neuenMu-
seumstraktes, der das Ensemble ab Ende Januar
erweitern soll und die bisherige Ausstellungsflä-
che verdoppelt. In einer ebenso beeindrucken-
den wie passenden Optik mit viel Holz präsen-
tiert sich der Neubau, der sich nahtlos an das
bestehende Gebäude anschließt. Hier ist nicht
nur Platz für doppelt so viele Unimogs wie bisher,
sondern auch für viel Zubehör, eine „Seilwinden-
straße“ und vieles mehr. Erläutert wird alles mit-
tels neuer digitaler Exponatstelen.

Doch nicht nur die Information, sondern auch das
Erleben kommt nicht zu kurz. In zwei Fahrerhäu-
sern kann man sich selbst ans Steuer setzen und
ein Gefühl dafür bekommen, wie es war und ist,

einen Unimog als Arbeitsgerät zu nutzen. Das
Kinderiglu für die Kleinen wird neu bestückt und
mehr ins Zentrum gerückt. Größere Kinder kön-
nen sich eine digitale Schnitzeljagd aufs Handy
laden, und nach wie vor lädt der Außenparcours
zur Mitfahrt über Stock und Stein ein.

Aus dem Depot des Museums, in dem bislang
noch viele unentdeckte Schätze schlummern,
kommen nun noch einige mehr ans Tageslicht: In
der ersten Ausstellung in den neuen Räumlichkei-
ten werden fast alle Baureihen des Unimogs und
MB-tracs präsentiert. Ergänzend dazu informiert
das Museum auf 200 m² mit einer Dauerausstel-
lung über den Automobilbau in Gaggenau von
1894 bis heute.

ERÖFFNUNGSWOCHENENDE
Ein buntes Programm mit Führungen für ver-
schiedene Altersgruppen, Bastel- und Experi-
mentier-Ecken, Fahrzeug-Vorführungen in der
neuen Schleuse und im Außenbereich und vie-
lem mehr gibt es am Eröffnungswochenende
28. und 29. Januar.

DOPPELTE FLÄCHE, DOPPELTER SPASS IM UNIMOG-MUSEUM

AUSFLUGSTIPP

BaWue-Seite1

Bilder und Eindrücke von einem Besuch
im Unimog-Museum mit Video gibt es
über den QR-Code oder auch hier:
https://lokalmatador.net/unimog/

Foto: jr/NM-Archiv

Das Unimog-Museum Gaggenaumacht
die Geschichte des Allzweck-Transporters
in allen Facetten erlebbar.

Auf künftig nochmehr Fläche präsentiert
sich das Unimog-Museum ab Ende Januar.

Foto: Hans-Peter Hegmann

VORTEIL

50 % RABATT
Nussbaum Abonnenten und Clubmit-
glieder sparen im Museum 50 Prozent.
Im Artikel (über den QR-Code oder Link)
gibt es zwei Eintrittskarten zum Preis von
einer.

VORTEIL
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Mit schwerem Herzen nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann, un-
serem Vater, meinem Opa und unserem
Schwiegervater

Günter Pfriem
* 1. September 1938 † 21. Januar 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Erika Pfriem und Familie

Die Trauerfeier findet am Montag, den
6. Februar 2023, um 13 Uhr auf dem
Friedhof in Rohrhof statt. Die Beisetzung
der Urne erfolgt zu einem späteren
Zeitpunkt im engsten Familienkreis.
Wir bitten auf Beileidsbekundungen
zu verzichten.

Eine Kondolenzliste liegt aus.

Eure Anteilnahme am Tod
von unserer lieben Mutter

Lydia Hennicke
geb. Kurz

hat uns berührt und Kraft gegeben.

Wir sagen DANKE

für jedes tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

und für ein stilles Gebet.
Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns

Trost in den schweren Stunden

Lieben Dank sagen wir auch Dr. Hensmann und seinem
Team sowie an das Hospiz Team in Speyer, die unsere
Mutter bis zum Schluss liebevoll begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen

Jürgen Hennicke
Heike Krstajic geb. Hennicke

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo

D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm
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06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.„Mein Mann

spricht nicht über
den Tod … aber ich
möchte vorsorgen.“
Wir stehen Ihnen zur Seite.

Foto: Alin Boehmer/Getty Images/iStockphoto

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,
... nie der richtige Tag,
... nie alles gesagt,
... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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Danke
sagen wir von Herzen allen, die sich in Trauer
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam
mit uns von meinem lieben Mann und unserem Vater

Manfred Schimmele
Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen
Elfriede Schimmele

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Nach langer Krankheit und doch unerwartet verstarb mein
lieber Mann, unser Vater, Opa und Schwiegervater

Alfred Pogadl
* 8. Dezember 1937 † 21. Januar 2023

Er bleibt in unseren Herzen.
Marianne Pogadl und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, den 6. Februar 2023, um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Rohrhof statt. Von Beileidsbekundungen am
Grab bitten wir abzusehen. Eine Kondolenzliste liegt aus.
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Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Hier scannen und direkt
zu unserer Webseite

www.bmw-krauth.de

Finden Sie Ihr Wunschfahrzeug in unserer großen Auswahl an
sofort verfügbaren Neuwagen, Dienstwagen und Gebraucht-
wagen zu attraktiven Konditionen.
Wir beraten Sie gerne und erstellen Ihnen Ihr persönliches
Leasing- oder Finanzierungsangebot.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

GESUCHT. GEFUNDEN.

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Ihr Verkaufsberater:
Erdogan Devrim
Tel. 06205 9788-65

Unsere weiteren Standorte: Heidelberg, Sinsheim, Walldorf, Mosbach.
Unsere Marken: BMW, BMW i, BMWM, MINI
Folgen Sie uns auch auf Instagram, Facebook und YouTube.

Freude am Fahren

Garten- und Landschaftsbau
Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr

LindberLindberghstrghstrghstr.ghstr.ghstr 1, Eppelheim,Eppelheim, Tel.Tel.T 06221/755533 www.holz-stein.info

Preis bei Abholung, Lieferung gegen Aufpreis möglich.

Brennholz Kiefer 33 cm
SRM 139,- �

SOMMERSCHLUSSVERKAUF

99,-�

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
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STELLEN

Seit 1996 begleitet die ambulante Hospizgemeinschaft Schwetzingen, eine Regionalgruppe der
IGSL-Hospiz Bingen e.V., in Schwetzingen und Umgebung Sterbende, Schwerkranke sowie deren
Angehörige zu Hause, im Pflegeheim, Krankenhaus oder im stationären Hospiz.

Zum 01.02.2023 oder einem späteren Zeitpunkt suchen wir Sie als

Koordinator (m/w/d)
in Teilzeit 25 Stunden/Woche bei flexibler Zeiteinteilung

Ihre Aufgaben:
• Erstkontakt und Abklärung des Begleitumfangs bei Patienten und/oder deren Angehörigen
• Koordination ehrenamtlicher MitarbeiterInnen
• Palliative Beratung von Patienten und Angehörigen sowie sozialer Einrichtungen
• Teilnahme an den monatlich für die BegleiterInnen stattfindenden Supervisionen
• Dokumentation unter Einhaltung der Datenschutzbestimmungen
• Vernetzung und Kooperation mit anderen Diensten und Einrichtungen des Gesundheits- und
Sozialwesens
• Teilnahme an Konferenzen
• Mitwirkung bei der Öffentlichkeitsarbeit
• Teilnahme an regionalen Arbeitskreisen

Sie bringenmit:
• Ausbildung als Gesundheits- u. Krankenpfleger/in bzw. Ausbildung in einem sozialen Beruf
• Mehrjährige Berufserfahrung in der ambulanten oder stationären Hospizarbeit – auch in der
Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen wäre vorteilhaft
• Basiskurs Palliative Care gem. § 39a SGBV
• Absolvierte Kurse für Koordination und Führungskompetenz oder Bereitschaft, diese zu absol-
vieren
• Identifikation mit den Grundlagen der Hospizarbeit
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Führerschein Klasse B

Wir bieten:
• Einen interessanten und vielseitigen Aufgabenbereich mit eigener Verantwortung
• Leistungsgerechte Bezahlung
• Regelmäßige Supervision und qualifizierteWeiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail mit Ihren Qualifikationsnachweisen an:
Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Marktplatz 28 · 68723 Schwetzingen
E-Mail: juergenehret@gmx.de

Der Hockenheimer Marketing Verein e.V. (HMV) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d)
für Stadtmarketing mit Schwerpunkt

Veranstaltungsmanagement & Social Media.

Ihr Aufgabengebiet umfasst u.a.:

• Planung und Durchführung von Brauchtumsveranstaltungen und
Marketingaktionen

• Betreuung, Pflege und Weiterentwicklung der HMV-Homepage und
der Social-Media-Accounts

• Pflege und Controlling der Gutscheinkarte / Rennstadtkarte
• Allgemeine administrative Tätigkeiten in der HMV-Geschäftsstelle

Ausführliche Informationen zum Stellenangebot finden Sie unter
https://hockenheimer-marketing-verein.de oder rufen Sie uns an
unter 01515 30 670 30.

Bewerbungsende ist der 15. Februar 2023.

St. Thomas e.V. sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in den Einrichtungen Schwetzingen, Heidelberg und

Graben-Neudorf Arbeitskräfte für die Eingliederungshilfe:

• Arbeitserzieher (m/w/d)
• Pflegefachkräfte (m/w/d)
• Sozialarbeiter (m/w/d)
• Assistenzkräfte (m/w/d)

in Voll-, Teilzeit oder auf
520,-€ - Basis

Neugierig geworden? Prima! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Ihrer Gehaltsvorstellung an:

E-Mail:
Tel.:
Internet:

personal@st-thomas.de
06227 83002-20
www.st-thomas.de

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

in Voll- oder Teilzeit / auch Minijob.
Der Führerschein Klasse B sowie gute Deutschkenntnisse
sind Vorraussetzung.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

B+O Ambulanter Pflegedienst GbR
z. Hd. Frau Pliskat
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

weitere Informationen unter:
www.bo-ambulanterpflegedienst.de

Zeitpunkt:

MOBILE REINIGUNGSK
RAFT – m/w/d

Suche Putzhilfe
1x wöchentlich, 4 Stunden nach Brühl. Stundenlohn 22 €.
Tel. 0151 59415476
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www.thermoplan.eu

Home Office30 Tage Urlaub
Karriere-

möglichkeiten
Flexible
Arbeitszeit Geburtstagsfrei

Unterstützung
Weiterbildung

Thermoplan AG ist ein weltweit führendes, innovatives und international agierendes
Familienunternehmen mit Sitz in der Zentralschweiz. Wir entwickeln und produzieren
professionelle Kaffeemaschinen von höchster Schweizer Qualität. Durch respektvollen
Umgang begeistern wir unsere Partner, unsere Passion für qualitativ hochstehende
Produkte dazu teilen, kurz: Your challenge is our passion!

Wir suchen zum 1.2.2023 für unsere deutsche Niederlassung in Hockenheim eine/n

Vertriebsassistent (m/w/d)
Deine Aufgaben
• Erstellen, prüfen und bearbeiten von Aufträgen und Rechnungen
• Kommunikation mit Kunden, Partnern und Lieferanten
• Unterstützung des Vertriebs-/Serviceteams in der Angebotserstellung

und Bestellabwicklung
• Direkte Kundenbetreuung und Kontaktperson für unsere Partner
• Mitarbeit in Projekten, Teamassistenz

Dein Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder Erfahrung im kaufmännischen Bereich
• Selbstbewusst, kommunikativ, teamorientiert und engagiert
• Dienstleistungsorientiert mit freundlichem und sicherem Auftreten
• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen, ERP-/CRM-Kenntnisse von Vorteil

Deine Zusatzpunkte
• Bereitschaft zu Sondereinsätzen wie z.B. auf Messen
• Interesse an persönlicher Weiterentwicklung
• Mit einem guten Kaffee kann man dich begeistern

Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen (mit Gehaltsvorstellungen und möglicher
Verfügbarkeit) sende bitte per Email an: Thermoplan Deutschland GmbH,
Joachim Peterka, Altriper Str. 1, 68766 Hockenheim, E-Mail: info@thermoplan.eu

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder
Teilzeit für unseren ambulanten Pflegedienst

Hauswirtschaftliche Kräfte (m/w/d)
Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung mit Zuschlägen,
flexible Arbeitszeiten mit einem angenehmen Betriebs-
klima in einemmotivierten Team. Führerschein Klasse B
muss vorhanden sein.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung. Bei Rückfragen stehen wir Ihnen
gerne telefonisch unter 06205 14588 oder per E-Mail
kontakt@pflege-offenloch.de zur Verfügung.

Kranken- und Altenpflege-Service
Manuela Offenloch
Wilhelm-Herz-Str. 129
68766 Hockenheim
Tel. 06205 145 88

Kranken- und
Altenpflege-Service

Manuela Offenloch
... Pflege mit ��z �d ����d

2care GmbH
Mecklenburger Str. 1

68775 Ketsch

Wir suchen zum schnellstmöglichen
Zeitpunkt zuverlässige:

Servicefahrer (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit, gerne auch als Springer

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz in einem
etablierten Unternehmen? Dann sind Sie bei uns richtig!

Sie wollen mehr erfahren? Kontaktieren Sie uns!
Telefon: 06202 6955 -33 oder -24, E-Mail: sahra.fugger@hauck-gruppe.de
Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

Sie suchen die Abwechslung, sind gerne
auf der Straße unterwegs und haben Spaß
am Kundenkontakt, dann werden Sie Teil
unseres Teams.

Sie wollen mehr erfahren oder sich direkt bewerben, dann scannen Sie
einfach den QR-Code. Gerne können Sie uns auch persönlich kontaktieren:
Telefon: 06202 6955 - 33 oder -24, E-Mail: sahra.fugger@hauck-gruppe.de
Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Unternehmen im Bereich der
Verpackungs-, Abfüll- und Robotertechnik und suchen zum baldmöglichs-
ten Eintritt in unserer Betriebsstätte in Waghäusel einen

• Elektroniker (m/w/d)
Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker Automatisierungs- oder
Betriebstechnik oder Elektriker mit entsprechenden Kenntnissen

- Praxiserfahrung aus dem Bereich Schaltschrankbau,
Maschinenverdrahtung

- Führerschein Klasse 3 bzw. B (PKW) erforderlich

Ihre Aufgaben:
- Montagearbeiten an unseren Maschinen
- Verkabelung und Verdrahtung von Maschinen nach Schaltplan
- Messen und Prüfen der Maschinen und Anlagen nach VDE
- Schaltschrankbau nach Vorgabe Kunde/Schaltplan

• Schlosser/Metallbauer (m/w/d)
Ihr Profil:
- Praxiserfahrung im Metallbau
- Abgeschlossene Ausbildung als Konstruktionsmechaniker oder
ähnlichem Beruf des Metallhandwerks

- Schweißkenntnisse WIG / MAG
- Selbstständiges Arbeiten nach Zeichnung
- Deutsche Sprachkenntnisse
- Flexibilität
- Führerschein PKW

Ihre Aufgaben:
- Rohmaterialvorbereitung
- Schweißarbeiten WIG / MAG
- Blechbearbeitung

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an: bewerbung@weber-waagenbau.de
Rückfragen unter 07254 2033 25 (Herr Malke)

Fa. Weber
Waagenbau und Wägeelektronik GmbH
Boschstr. 5-7 · 68753 Waghäusel
www.weber-waagenbau.com
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Experten für
Lebensqualität
Wir suchen Haushaltshelfer (w/m/d)
in Teilzeit und auf Stundenbasis. Vitalis bietet einen vielseitigen
Arbeitsplatz in einem tollen Team und in einem Arbeitsumfeld, das
jeden (Arbeits-)Tag lebenswerter macht. Rufen Sie uns an unter
06202 / 593 439 und senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail
an: info@vitalis-oftersheim.de.

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-rhein-neckar

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote 
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Reinigungskraft Antriebstechnik Grob GmbH | Eugen Reimche Sinsheim 104927804

Verwaltungsmitarbeiter Justizvollzugsanstalt Mannheim Mannheim 104926064

Personalreferent HIK GmbH Heidelberg 104917341

Kaufmännische Mitarbeiter TSG 1885Wiesloch e. V. Wiesloch 104928148

MaschinenbedienerWasserstrahlschneidanlage Freude Titan GmbH & Co. KG Sinsheim 104927707

Medizinischer Fachangestellter oder Quereinsteiger ATOS Klinik Heidelberg 104915292

Präventions- und Gesundheitsberater Techniker Krankenkasse Heilbronn 104927854

Bauingenieur/Architekt/Bautechniker im Technischen Einkauf weisenburger bau GmbH Karlsruhe 104879469

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERANSTALTUNGEN

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380 Kom-
munenmit einerwöchentlichenAuflage vonüber 1Mio. Exemplaren
erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf demWeg, parallel zur Print-
Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Unsere Unternehmenskommunikation verantwortet und organi-
siert die Kommunikation der Fachbereiche für unsere internen und
externen Zielgruppen und Kanäle (Digital, Social Media und Print).

Veränderung

gestalten

Ihre Aufgaben

■ Themen- und Content-Management für die interne und
externe Unternehmenskommunikation

■ Koordination der Content-Produktion (Text, Grafik, Foto, Video)
■ Beratung der Fachbereiche hinsichtlich der geplanten Kommuni-
kation von Fachthemen sowie Abstimmung von Inhalten

■ Management undWeiterentwicklung der Corporate-Website,
Social-Media-Kanäle und des Intranets

Das bringen Sie mit

■ Erfolgreich abgeschlossenes Studium idealerweise mit
Schwerpunkt im Bereich Kommunikation/PR

■ Hohe Affinität zu modernen Medienkanälen
■ Spaß am Schreiben, gutes Sprachgefühl und Stilsicherheit
beim Texten

■ Organisationstalent, Kommunikationsstärke undTeamfähigkeit

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein
wertschätzendes Miteinander

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem
familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten
durch unsere hausinterne Akademie

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Junior Referent Unternehmens-
kommunikation (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

O V E R

t A K E
BADEN-BADEN

3.2. – 5.2.23

START INS
FESTIVAL-JAHR

2023

GRANDBROTHERS ELECTRONIC

HAKANAÏ DIGITAL DANCE

BMX-WELTMEISTER VIKI GÓMEZ

DANIEL HOPE AMERICA

PARTY, ACTION-ART UND
BANDS AUS DER REGION

SCHWETZINGEN - VK WOHNUNG
Verkaufe ab sofort von privat 2-Zimmer-Wohnung, 63
qm, Tiefgaragenstellplatz, Bad (WC/Dusche/Wanne),
Südbalkon, Gäste-WC, Abstellkammer, Fernwärme, Bj.
1994, KEINE MAKLER, Preis: 249.000 Euro (VHB). Kon-
takt: verkaufe.wohnung.sz@gmail.com

So möchte man wohnen!
Ein- / Zweifamilienhaus von privat in Brühl. Ob als Familie
mit Kind, die Wohnen und Arbeiten unter einem Dach ver-
binden oder zwei Generationen in 2 für sich abgeschlosse-
nen Wohneinheiten. Dieses Haus bietet viel Raum für indi-
viduelles Wohnen. Weitere Infos unter 0177 8471631
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IMMOBILIEN

VERMIETUNG EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per Email: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Vermietung Büroräume
Leimen, St. ILgen
68,5 m², 1. OG, 2 Räume, Flur, Küche oder Abstellraum,
WC. Monatl. 750,-- € zzgl. NK in MwSt. 195,-- €

Tel: 06224/2067 | info@auto-purkart.de

NEUBAU IN DIELHEIM:
IDYLLISCH & ZENTRAL GELEGEN.

Wir bauen 19 moderne Eigentums-
wohnungen für Sie.

Zweizimmerwohnungen 77 – 90 qm
Dreizimmerwohnungen 94 – 130 qm

WEITERE INFOS:
SCHNEIDER IMMOBILIEN
T +49 (0) 6205 14210
M +49 (0) 172 8013222
E info@schneider-immo.net

Herr Heitzmann
Tel. 0621/84 55 78-27
h.heitzmann@garant-immo.de

Haus für 2 Generationen gesucht! Oma und Opa
möchten gerne mit Kindern und 2 Enkeln unter einem
Dach wohnen. Haus mit Garten in ruhiger Lage wäre
schön. Mit der Suche beauftragt:

BRÜHL, renov. geräumige 2,5 Zi
KDB in 2-FH, gr. Balkon, Keller, 91m², für 1-2 Personen,
NR, Miete 720€, NK 280€ TEL 06202 75626

Garage in Brühl-Rohrhof
Meisenstraße, ab 1.2.23 zu vermieten.  06202 / 75755

1- Zimmer Souterrain Wohnung
ca. 30qm zu vermieten ab 01.02.2023; neu renoviert ,
Wasch.- u. Trockenraum, Nachtspeicherheizung. Auch als
Lagerraum ist eine Anmietung möglich ; Miete 240.- + NK
+ 2 MM Kaution, Tel.: 06202/71443
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GASTRONOMIE

AUTO

DIE GUTE TAT

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Wilhelmstr. 2c · 68782 Brühl k 06202/71784
ww.raumausstattung-boch.de

Gardinen · Bodenbeläge ·Sonnenschutz
Markisen · Tapezierarbeiten · Insektenschutz

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

ab

€ 7,40

Bäder & Küchen
vom Profi

Sanitär | Bäder | Küchen
Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel 06222 9284-0 | www.eisfeldt-sanitaer.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

Baumfällung,Garten- undPflasterarbeiten
DesWeiteren führe ich folgende Arbeiten für Sie aus:
Rollrasen, Gartenneuanlagen,
Baum- und Heckenschnitt und Bepflanzungen
sowie Zaunanlagen.
Tel. 06202 4094573, Handy 0173 4894265 

zu verschenken:
Polsterbett schwarz sehr gut erhalten B=180 cm
L=200cm Kleiderschrank weiß mit Spiegel sehr gut erhal-
ten :B=300 cm H=220 cm Angebot unter TEL. 0176
43297297

Verschenken 2-Sitzer und 3
-Sitzer (Designer)-Couch (Nubukleder, blau) mit Glastisch
(98x98 cm). Telefon:0179 2732887

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

• Gartenplanung und -gestaltung • Grünanlagenpflege • Pflasterarbeiten
• Baum-, Hecken- und Strauchschnitt (Obst- und Ziergehölze) • Hausmeisterservice

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)
68782 Brühl · k 06202 272845 ·📱📱 0151 61017189 ·📧📧 info@baum-garten-orban.de

Kundenbetreuung: Patrick Motzenbäcker
📱📱 0162 5752307 ·📧📧 p.motzenbaecker@baum-garten-orban.de

Neuer Teppichboden
gewünscht?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

.

Tel. 06202-9530500
.

E-Mail: info@wolf-dmn.de
Website: www.wolf-dmn.de

Thermovorhänge
zum Energie
sparen.

.

Maßgefer�gt.
.

Wir machen das!

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Wir stärken Menschen durch Bildung

Die Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V. sucht zum
1. Juni 2023 unbefristet und in Vollzeit eine

stellvertretende Schulleitung (m/w/d)

Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen entsprechender
Voraussetzungen in Entgeltgruppe 12 TVöD bzw.
Besoldungsgruppe A12 LBesG BW.

Weitere Informationen sowie die
Möglichkeit zur Online-Bewerbung bis
zum 26. Februar 2023 finden Sie unter
www.schwetzingen.de/stellenangebote

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/haus-energie/
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Ketscher Str. 34 · 68782 Brühl · Tel.: 0 6202-57 63 44 · Mobil: 0160-94 40 23 95

Bedachungen aller Art
Klempnerarbeiten
Einbau von Dachflächenfenster
Eigener Gerüstbau

Fassadenverkleidung
Dachisolierung
Dachbegrünung
Schieferarbeiten

DACHDECKERBETRIEB

Matthias Böckmann
vormals Dachdeckermeister

Otto Rempp

Bis 2030 sollen 80 % des in 
Deutschland verbrauchten 
Stroms aus erneuerbaren 
Energien stammen.  Experten 
prognostizieren, dass der 
Strombedarf stark wachsen 
wird. Bauherren und Hausbe-
sitzer denken deshalb darüber 
nach, wie sie unabhängiger 
vom ö� entlichen Netz, Ener-
gieversorgern und Preisstei-
gerungen werden können.16 
% der 10,8 Millionen solar-
fähigen Ein- und Zweifamili-
enhäuser produzieren bereits 
eigene Energie. 

Fotovoltaikanlagen allein 
 reichen aufgrund der geringen 
Anzahl an Sonnenstunden im 
Winter für eine ganzjährige 
Stromversorgung aber nicht 
aus. Daher kann nur eine 
Kombination mehrerer Tech-
nologien einen Haushalt das 
Jahr über möglichst eigenstän-
dig versorgen. 

Wärmepumpe
Die Wärmepumpe ist zuletzt 
immer beliebter geworden. Sie 
gewinnt Wärme aus thermi-
scher Umweltenergie – je nach 
Modell aus Lu� , Erde oder 
Grundwasser. 

Um die gebundene Wärme 
freizusetzen, wird Strom be-
nötigt. In Kombination mit 
einer Fotovoltaik- und einer 

Solarthermieanlage bietet eine 
Wärmepumpe den idealen 
Ansatzpunkt für eine mög-
lichst energieautarke Versor-
gung. Denn sie bezieht den 
selbst produzierten Strom 
 direkt aus der Anlage, heizt 
und sorgt für Warmwasser. 
Die Voraussetzungen für die 
Installation einer Wärmepum-
pe sind eine gute Dämmung 
sowie im Idealfall eine Fußbo-
denheizung. 

Solarfassaden
Solaranlagen auf Dächern 
versorgen bereits Millionen 
Haushalte mit Strom und 
Wärme. Platz zur Installation 
von Solarpaneelen bieten auch 
Hausfassaden. Der größte Un-
terschied zwischen Dach-So-
laranlagen und Solarfassaden 
ist der Neigungswinkel. Wäh-
rend die Module auf dem Dach 
waagrecht angebracht werden, 
sind die Module von Solarfas-
saden senkrecht  positioniert. 
Zwar ist der Ertrag einer senk-
recht angebrachten Anlage 
im Sommer um ein Drittel 
 geringer, im Winter bei  � acher 
Sonneneinstrahlung ist er je-
doch größer. Fest steht: Mit 
einer  Solaranlage auf dem 
Dach und an der Hausfassade 
nimmt der Autarkiegrad stark 
zu. (Bausparkasse Schwäbisch 
Hall/red)

Foto: Marc_Osborne/iStock/Getty Images Plus

Informationen zur Solartechnik � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-920/

So werden Hausbesitzer unabhängiger von 
Strom und Gas

Zentraler Bestandteil der 
von der Bundesregierung 
 forcierten Wärmewende soll 
die Wärmepumpentechno-
logie sein. In vielen Neu-
bauten ist die Pumpe bereits 
Standard, aber auch im Be-
standsbau kann sie Gas- oder 
Ölheizungen ersetzen. Der 
Haken: Für den Einbau einer 
Luft-Wasser-Wärmepumpe 
wird schnell eine fünfstellige 
Investitionssumme fällig. Die 
Alternative kann die Pacht 
der Pumpe sein. Ein solches 
Modell bieten Energiedienst-
leister an. Die Nutzer zahlen 
für die vertraglich festgelegte 
Zeit von 15 Jahren ein monat-
lich festes Entgelt. Enthalten 
sind Technik-Planung und 
-Einbau sowie die Entsorgung 
der alten Heizung. Ergänzt um 
einen Servicevertrag für War-
tungen und Reparaturen und 
um ein Ökostromprodukt, 
gibt es die Wärmepumpe als 
Rundum-Sorglos-Paket.

Kombinationen mit Solar-
thermie oder Photovoltaik
Voraussetzung für den 
 optimalen Betrieb der  Technik 
ist ein gut gedämmtes Haus 
mit geeigneten Heizkörpern 
oder einer Fußbodenheizung. 

Die Lu� -Wasser-Wärme-
pumpe kann auch mit  einer 
Solarthermieanlage zur Un-
terstützung der Warmwas-
sererwärmung oder  einer 
Photovoltaikanlage zur 
Stromerzeugung kombiniert 
werden. 

Damit können die Energie-
kosten weiter gesenkt und 
die Umwelt entsprechend 
 geschont werden. Der Ener-
giedienstleister übernimmt 
für integrierte Photovol-
taikanlagen den kompletten 
 Service, von der Beratung 
über die gemeinsame  Planung 
bis zur Installation. (djd/
EWE/red) 

Wärmepumpe pachten statt kaufen

Eine Checkliste zum � ema Wärmepumpe � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-842/
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 5873400

Wir heizen Ihnen ein!

Lessingstraße 45 ● Eppelheim ● Telefon0622114780

Heizöl
von

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0621 84 55 78-0
mannheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

GLOBUS Handelshof
St. Wendel GmbH & Co. KG
Markthalle Hockenheim

Speyerer Straße 1
68766 Hockenheim

Gesellschaftssitz:
Am Wirthembösch, 66606 St. Wendel

Unsere Öffnungszeiten
Mo.-Do.: 8.00 - 21.00 Uhr
Fr. - Sa..: 8.00 - 22.00 Uhr

GLOBUS
Wiener Würstchen
Im zarten Saitling,
mit Phosphat

GLOBUS Roggenbrot
100 % Roggenmehl,
dunkel, fest und herzhaft

83

40
1kg

8,

90 11

99
1kg

GLOBUS Schnitzel
inkl. einer Beilage nach Wahl
+ 1 alkoholfreien Getränks 0,3 ltr.

* Gültig vom 30.01. bis zum 04.02.2023
und nur im GLOBUS Hockenheim. Coupon
ausschneiden und beim bezahlen in der
GLOBUS Hockenheim Gastronomie abgeben.
Barauszahlung ist nicht möglich nur einmal
pro Kunden einlösbar.

GLOBUS Schnitzel 
inkl. einer Beilage nach Wahl 
+ 1 alkoholfreien Getränks 0,3 ltr.

53

00
108

00

✁

Unsere GLOBUS-Eigenproduktionen:
Probieren Sie die GLOBUS Qualität

Hausgemacht
bleibt günstig!

GLOBUS garantiert:

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de


